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1 . 1 Besblssru!'qIese-gsE-§ge!i§!!E
Rechtsgrundlage für die Jahresrechnungssta-
tistik, auf deren Ergebnissen der vorliegende
Bericht beruht, ist das Gesetz über die Fi-
nanzstatistik vom 8. Juni 1960 (BGBl. I,
S. 3221, geändert durch das Gesetz vom

12. JuIi 1973 (BGBI. I, S. 773). Nach

§ 3, Abs. 1, Nr. 1 des Änderungsgesetzes '

werden erfaßt:
jährlich die Ist-Ausgaben und rst-Ein-
nahmen auf der Grundlage der Gruppierung
nach Ausgabe- und Einnahmearten und der
Gliederung nach Aufgabengebieten oder
Aufgabenbere ichen.

1 .2 9eElslleErsi§
Zu dem Berichtskreis der Jahresrechnungssta-

.tistik gehören nach § 2 Abs. 1 des Anderungs-
gesetzes:

- der Bund und seine Sondervermögen Lasten-
ausgleichsfonds (LAF) und ERP-Sonderver-
mögen,

- die Länder (einschl. der Stadtstaaten
Hamburg, Brenen und Berlin (West)) und
ihre Sondervermögen,

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv.);

a1s Gemeindeverbände sind f inanzstati-
stisch erfaßt:
die Landschaftsverbände Rheinland und

westfalen-Lippe, der Siedlungsverband
Ruhrkohlenbezirk, der Bezirksverband
Pfalz, die Landeswohlfahrtsverbände Hes-
sen, Baden, württemberg-Hohenzollern,
die Bezirke in Bayern und die Regional-
verbände in Baden-württemberg,

die Landkreise,

die Ämter in Schleswig-Holstein, die Samt-
gemeinden in Niedersachsen und die Ver-
bandsgemeinden in Rheinl,and-Pf aIz,

- die Zweckverbände und anderen juristi-
schen Personen zwischengemeindlicher zu-
samnenarbeit, soweit sie anstelle kommu-
naler Körperschaften kommunale Aufgaben
erfüIfen (künftig kurz a1s "Zweckverbän.de"
bezeichnet),

- die Sozialversicherungsträger, die Bundes-
anstalt für Arbeit, die Träger der'zusatz-
versorgung des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und der Gemeindeverbände (künftig
zusammen als "sozialversicherung" bezeich-
net),

- die sonstigen juristischen Personen des
öffentlichen oder privaten Rechts, die auf
die Dauer überwiegend aus zuwendungen von
anderen zum Berichtskreis der FinanzstaEi-
stik gehörenden juristischen Personen und

den Europäischen Gemeinschaften finanziert
werden (künftig aIs "Organisationen ohne
Erwerbszweck" bezeichnet) .

1 . 3 ErbeEcns-clq-äc!PeEs!!s!s
Berichtsstellen für die staatlichen Jahres-
rechnungsergebnisse sind das Bundesfinanz-
ministerium und die Länderfinanzministerien
bzw. die Statistischen Landesämter. Die Lie-
feru4g der Daten an das statistische Bundes-
amt erfolgt - nit Ausnahme der Sondervermögen
der Länder - über elektronische Datenträger.

Die finanzstatistischen Ergebnisse für die
Sozialversicherung werden zum TeiI anhand von
Liefertabellen des Bundesministeriums für
Arbeit und Sozialordnung, zum Teil anhand von
Geschäftsberichten der Versicherungsträger
und/oder aufgrund besonderer Erhebungsbogen
(nur für zusatzversorgungskassen) ernitteLt.
Dabei ist es auch erforderlich, die Daten von
dem kaufmännischen in das nach Einnahme- und
Ausgabearten gegliederte kameralistische
Buchungssystem der Finanzstatistik zu über-
tragen. Die finanzstatistische Berichter-
stattung beschränkt sich auf die.laufenden
Einnahmen und Ausgaben der Sozialversicherung..

Die Jahresrechnungsergebnisse der konmunalen
Haushalte und der Zweckverbände werden von
den Statistischen Landesämtern größtenteils
mittels Erhebungsbogen erfaßt und zu Landes-
ergebnissen zusammengesteLlt. Die kommunalen
Zweckverbände werden ab 1975 vollständig
in die Erhebung einbezogen. Aus orga-
nisatorischen, erhebungstechnischen und
kapazitätsbedingten Gründen wurden,1974
die Ergebnisse in Schleswig-Holstein und
dem Saarland noch nicht, in Nordrhein-west-
falen nur die von sieben wasserwirtschaft-
lichen Großverbänden erfaßt. Soweit die
zweckveibände Aufgaben von wirtschaftsunter-
nehmen erfüIlen (Einzelplan I der kommu-
nalen Haushaltssystematik) und nach der
doppelten kaufmännischen Buchführung Rech-
nung legen, werden sie nicht im Rahmen der
Finanzstatistik, sondern zum Teil in der

1 Allcemeine und methodische EiI äuterunqen
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Statistik der öffentlichen Versorgungs- und
Verkehrsunternehmen erhoben.

Die Finanzdaten der überwiegend aus öffent-
lichen Mitteln finanzierten Organisationen
ohne Ervrerbszweck (= sonstige juristische
Personen nach § 2, Abs. 1, Nr. 6 Finanzstati-
stisches Gesetz) werden mittels Erhebungsbogen
teils durch das Statistische Bundesamt, teils
durch die Statistischen Landesämter erhoben.
Während sich die Erhebung für das Rech-
nungsjahr 1974 wegen des vordringlichen
nationalen und internationalen Daten-
bedarfs zunächst nur auf die Organisa-
tionen erstreckte, die Forschung betreiben,
wurden vom Rechnungsjahr 1975 an zusätz-
lich alle überwiegend öffentlich finanzierten
Organisationen erfaßt, die Zuwendungen vom
Bund erhalten bzw. von erheblicher finan-
zieller Bedeutung sind. Die ausschließIich
auf den Bereich der Länder beschränkten
Organisationen wurden erst teilweise erfaßt,
da hier erhebliche Schwierigkeiten bei der
Abgrenzung des Berichtskreises auftraten.

Die Gliederung der finanzstatistisch aufberei-
teten Ergebnisse nach Aufgabenbereichen
(Funktionen) und ihre Gruppierung nach Ein-
nahne-,/Ausgabearten schl,ießen eng an die
Haushaltssystematik von Bund und Ländern an.

t . e §gszep!.re!-geE-yetQlIeeglishgtg

Die Präsentation der Ergebnisse in diesem
Band erfolgt einmal in den maschinell er-
stellten, funktional, ökonomisch und nach
Körperschaftsgruppen untergliederten Haupt-
tabellen. Daneben werden die Daten noch für
eine knappe und nicht so stark detaillierte
Information in "Zusammenfassenden übersichten"
konzentriert dargestellt. Diese enthalten zum
TeiI auch bereits die bis zur endgüItigen
FestLegung des Erhebungskreises noch nicht
in die Maschinentabellen einbezogenen Ergeb-
nisse der Organisationen ohne Erwerbszweck
(ohne die ausschließ1ich auf den Bereich der
Länder beschränkten Organisationen).

Die Ergebnisse in den llaupttabellen (Tabel-
iengruppe 2) werden nach der 'rfinanzwirt-
schaftlichen Gruppierung" der Ausgabe-
und Einnahmearten dargeboten. Diese Darstel-,
Iung hat zum ZieL, die "unmittelbaren Ausga-
ben" der finanzstatistisch erfaßten Körper-
schaften für Personal, laufenden Saähaufwand
und Investitionen von den an andere öffent-
liche Körperschaften und sonstige Bereiche
geleisteten zahlungen (Übertragungen) zu
unterscheiden. Die Höhe der aus eigenen
Einnahmequellen finanzierten, d. h. um Zah-
lungen von anderen finanzstatistisch er-
faßten Körperschaften bereinigten Ausgaben
wird durch die "Nettoausgaben" dargestellt.
Zu den Eigenmitteln gehören dabei sowohl die.
zweckgebundenen unnittelbaren Einnahmen der
einzelnen Aufgabenbereiche a1s auch die
Einnahmen des Gesamthaushalts. Nicht enthal-
ten sind in den Tabellen alle den Gesamthaus-
halt betreffenden FinanzvorfälIe. Hierzu
gehören die sog. besonderen Finanzierungsvor-
gänge: Schulden- und Rücklagenbewegungen
(Schuldenaufnahmen und -tilgung am Kredit-
markt, Aufnahme und Rückzahlung innerer Dar-
Iehen, Rücklagenentnahmen und -zuführungen),
Abwicklung von Überschüssen und Fehlbe-
trägen der Vorjahre und die Münzeinnahmen
des Bundes.

Im Rahmen der finanzstatistischen Auswertung,
der Jahresrechnungsergebnisse werden außerdem
folgende Zu- und Absetzungen vorgenommen:

- die finanzstatistische Darstellung ent-
hä1t nicht die zu Doppelzählungen inner-
halb des Einzelhaushalts führenden Aus-
gaben und Einnahnen. Hierbei handelt es
sich im staattichen Bereich um die ,,Haus-

haltstechnischen Verrechnungen', (durch-
laufende Gelder. Erstattungen u.a.); im
kommunalen Bereich sind es dte ',Inneren Ver-
rechnungen" und die kalkulatorischen Kosteni
bei der f inanzstatistischen Zusammenfas-
sung des Landeshaushalts Bremen mit den
Haushalten der Stadtgemeinden Bremen und
Bremerhaven wird der Zahlungsverkehr
zwischen diesen Gebietskörperschaften eli-
m in iert;
für den Landeshaushalt Rheinland-pfalz
wird der Nettonachweis der Leistungen nach
dem Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf
den Bruttonachweds der Einnahmen und Aus-
gaben umgestellt.
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Die funktionale Darstellung der Ergebnisse
in dieser Veröffentlichung beschränkt sich
auf die Präsentation des Aufgabenbereichs
nVerkehr und Nachrichtent esen".

Die Rechnungsergebnisse des öffentlichen Ge-

sam shalts werden in der Fachserie 14,

Reihe 3.1 veröffentlicht, Ergebnisse für
Bund und Länder außerdem in Fachserie 14,
Reihe 3.2. Eine detaillierte veröffentlichung
der kommunaLen Jahresrechnungsergebnisse in
einer der Haushaltssystematik der Gemeinden

und Gemeindeverbände entsprechenden, nach

kommunalen Körperschaftsgruppen (kreisfreie
Städte, kreisangehörige Gemeinden, Landkreise,
Bezirksverbände, sonstige Geneindeverbände)
und Einwohnergrößenklassen gegliederten Form

erfolgt in der Fachserie 14, Reihe 3.3.

Zu den Inhalt der einzelnen Aufgabenbereiche
und der Zuordnung der Ausgabe-/Einnahmearten
in der Veröffentlichung vgI. die Zuordnungs-
schlüssel für den Tabellenteil.

1 . s EeEeisbesl!egeEcls-!!r-iel-ZeblgqgevsrEebr
Die Ausgaben und Einnahmen werden in den Zu-
sanmenfassenden Übersichten (Tabellengruppe 1 )

nach der neuen, ab 1974 erweiterten Abgrenzung
des Berichtskreises dargestellt. Die nachge-
wiesenen Zahlungsströme sind entsprechend
dieser Abgrenzung nach einzelnen Bereichen
(Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger) geglie-
dert. Unter dem "öffentlichen Bereich" werden
hierbei abweichend von früheren Veröffent-
lichungen neben den Gebietskörperschaften
auch die Sozialversicherungsträger (ein-
schließ1ich Bundesanstalt für Arbeit und die
Träger der öffentlichen zusatzversorgung),
die Zweckverbände und sonstigen juristischen
Personen zwischengemeindlicher zusammenarbeit
sowie - abweichend von der Haushaltssystema-
tik - die überwiegend öffentlich finanzierten,
finanzstatistisch erfaßten organisationen ohne
Erwerbszweck subsuniert. Die Zahlungen an

(von) Unternehmen, Private(n) Haushalte(n),
sonstige(n) Organisationen ohne Erwerbszweck,
natürliihe(n) Personen und an das (vom) Aus-
Iand sind im finanzstatistischen Veröffent-
lichungsprogramm grundsätzlich als zahlungen
"an (von) andere(n) Bereiche(n) " klassifi-
ziert. Da in den maschinell ersteI I ten Haupt-
übersichten eine Trennung des zahlungsverkehrs
mit den Organisationen ohne Erwerbsz$reck nach
solchen, die finanzstatistisch erfaßt (öffent-
licher Bereich) und solchen, die nicht brutto

in die Finanzstatistik einbezogen werden
(änderer Bereich) nicht durchführbar ist,
werden die Zahlungen der Gebietskörperschaften
an Organisationen ohne Erwerbszweck (Staat:
cruppe 685, Gemeinden/Gv.: Untergruppe 717)

ebenso wie die Erstattungen an sonstige Be-
reiche (Staat: Obergruppe 67) im Sinne des
Staatsverbrauchs der Volksrri rtschaf tI ichen
cesamtrechnungen generell aIs laufender Sach-
aufwand nachgewiesen.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche rich-
tet sich nach den entsprechenden Vorschrif-
ten der staatlichen. und kommunalen Haushalts-
systematik. Neben den Gebietskörperschaften
(Bund, Länder, Geneinden und Gemeindeverbände)
werden im einzelnen folgende Bereiche unter-
sch ieden:

Soz iafvers icherung
Träger der gesetzlichen Krankenversicherung,
Unfallversicherung, Rentenversicherung der
Arbeiter und Angestellten, Knappschaftliche
Rentenversicherung, Altershilfe für Land-
wirte, Bundesanstalt für Arbeit und Träger
der öffentlichen zusatzversorgung.

Die Aufnahme und Tilgung von Schulden bei der
Sozialversicherung sowie die in diesem zusam-
menhang zu leistenden Zinsausgaben geIten da-
bei nicht a'1s Zahlungen vom (an den) öffent-
lichen, sondern vom (an den) privaten Be-
reich (Kreditmarkt im weiteren Sinn).

Zweckverbände
AIle Verbände und sonstigen Organisationen,r
die anstelle kommunaler Körperschaften kommu-

nale Aufgaben erfüIlen, rechtlich selbständig
sind und mindestens eine kommunale Gebiets-
körperschaft (Gemeinde, Gemeindeverband) zum

Irtitglied haben. Die Mitgliedschaft muß dabei
der wahrung öffentlicher Interessen dienen.
Im rdesentlichen gehören zu diesem Bereich
alle Zweckverbände - ohne SParkassenzt eck-
und Sparkassenschulverbände - nach den
Reichszweckverbandsgesetz vom 7.6.1939 oder
entsprechenden Landesgesetzen ( zweckverbands-
gesetze, Gesetz über kommunale Gemeinschafts-
arbeit ushr. ). Ferner zählen hierzu Schulver-
bände nach den Schulgesetzen där Länder, die
der wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
dienenden Wasser- und Bodenverbände, wasser-
wirtschaftliche Großverbände nach Sonderge-
setzen, die Großraumverbände Hannover und
Braunschweig, regionale Planungsverbände,
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Verwaltungsgemeinschaften, Geme indeverwal-
tungsverbände und sonstige Organisationen
mit kommunaler AufgabenerfüI1ung.

Unternehmen

Unternehmen sind aIIe wirtschaftlichen In-
stitutionen, die vorwiegend Waren produzieren
und./oder DienstLeistungen erbringen und diese
gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in
der Regel Überschüsse abwirft oder mindestens
die Kosten deckt. ö f t e n t 1 i c h e
U n t e r n e h n e n sind Betriebe des
Bundes und der Länder nach s 26 BHO/LHO,
kommunale Betriebe, die nach den Vorschrif-
ten des Eigenbetriebsrechts als Sonderver-
mögen geführt werden, Sondervermögen des
Bundes und der Länder mit unternehmerischer
Aufgabenstellung und eigener Wirtschafts-
und Rechnungsführung (2.B. Deutsche Bundes-
bahn, Deutsche Bundespost), Unternehmen in
der Sonderrechtsform des öffentlichen Rechts
(2.B. öffentlich-rechtl.iche Kreditanstalten,
Sparkassen, Rundfunk- und Fernsehanstalten)
und Unternehmen des privaten Rechts, sofern
Bund, Länder, Gemeinden und Gemeindever-
bände mit mehr als 50 t an dem Kapital un-
mittelbar beteiligt sind. p r i v a t e
U n t e r n e h me n sind alle übrigen
Unternehmen.

Soziale und ähnliche Einrichtungen

Körperschaften, Verbände, Vereine u.ä. fn-
stitutionen sowie deren Anstalten und Ein-
richtungen, die gleichzeitig folgende Be-
dingungen erfü1len:

in der Rege1 ihre Leistungen für private
Haushalte erbringen,

- von ihrer Aufgabenstellung her nicht auf
die Erzielung eines Gewinns ausgerichtet
s ind,

- ihre Leistungen in erster Linie nicht gegen
Entgelt erbringen, sondern sich überwiegend
aus Beiträgen, Spenden u.ä. freiwilligen
Zahlungen von privaten Haushalten sowie
aus eigenen Vermögenserträgen finanzieren
und daneben Zuschüsse aus dem öffentlichen
Bereich erhaLten.

Organisationen ohne Erwerbszweck
Körperschaften, Verbände. Vereine u.ä. In-
stitutionen im fnland, die entweder gleich-
zeitig folgende Bedingungen erfüllen:

- in der Regel ihre Leistungen für Unternehmen
erbr inge n,

- von ihrer Aufgabenstellung her jedoch nicht
auf die Erzielung eines Gewinns ausgerich-
tet sind,

ihre Leistungen in erster Linie nicht gegen
Entgelt erbringen, sondern sich überwiegend
aus Beiträgen, Spenden u.ä. freiwilligen
Zahlungen von Unternehmen finanzieren und
daneben Zuschüsse aus dem öffentlichen Be-
reich erhalten,

oder

Aufgaben erfül1en, die denen des Staates ent-
sprechen und deshalb im wesentlichen aus Zu-
schüssen des öffentlichen Bereichs finanziert
werden, wie z.B. Wirtschafts- und Berufsver-
tretungen (Kanmern u. dgl.), Organisationen
der Erziehung, Wissenschaft und Kultur einschl.
Forschungs- und Versuchsanstalten.

Private Haushalte
Hierzu rechnen die natürlichen Personen des
InIands.

Ausland
Ausländische Staaten, natürliche und juristi-
sche Personen im AusIand, internationale
Organisationen und Vereinigungen mit Sitz
im Ausland.

1 . 5 E!ggszs!e!i9!!Ee!9-p9E9is!s_u!:r
Die finanzstatistische Bereinigung der ein-
zelnen Ausgabe- und Einnahmesulnmen un Doppel-
zählungen erfolgt stufenweise, d.h. die Aus-
gaben und Einnahmen der jeweils dargestellten
Ebene werden um die Zahlungen zwischen den
darin enthaltenen Darstellungseinheiten - und
zwar von der Einnahmeseite her - bereinigt.
Eine Ausnahme davon bilden die Schuldenauf-
nahmen bei der Sozialversicherung,
die - entsprechend der staatlichen Haushalts-
systematik - als ZahLungen von anderen Be-
reichen behandelt werden (Kreditnarkt im
weiteren Sinne).
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Finanzetatiötische Bereinigung um' zahtungen von qleicher Ebene

Bereinigt um zahlungen von

Darstel lungsebene

Insgesamt x

Bund einschl. LAF und
E RP-Sonde rvermöge n

Soz ialvers icherung

Zweckverbände ......
Länder einschl. Gemein-
den /Gv.

Länder

Geme inden/Gv.

Land einschl. Gemeinden,/Gv.

1 ) Ohne Schuldenaufnahmen bei der Sozialversicherung
I,ändern.

x x x

x x

x2l

- 2) Staat ohne Zahlungen von anderen

x

z!reck-
verbänden

x

xx

x

x

x

x

x

x

1.7 El!s!zsgs!!!!ieshe-EesEr!!s

Brut toausqaben
zeigen alle im zuge der AufgabenerfüIlung von
den Körperschaften getätigten Ausgaben.

Gesamtausgaben
sind die Bruttoausgaben abzügIich der von
gleicher (Darstellungs- )Ebene empfangenen
zahlungen. Sie geben an, wieviel Mittel die
einzelnen Ebenen zur AufgabenerfüIIung ein-
setzen, unabhängig davon, welche anderen
öffentlichen Bereiche zu ihrer Deckung beige-
tragen haben (ErfüIl,ungsprinzip). Sie ent-
sprechen den Ausgaben ohne besondere Finan-
zierungsvorgänge der gesamtwirtschaf tlichen
Darstel I ungswe ise .

Nettoausgaben
sind die Gesamtausgaben abzügIich zahlungen
von anderen öffentlichen Bereichen. Sie
zeigen die Höhe der aus eigenen zweckge-
bundenen Einnahmen und,/oder Gesamtdeckungs-
mitteln zu finanzierenden Ausgaben der Auf-
gabenbereiche, der einzelnen Ebene oder
al1er Ebenen (Belastungsprinzip) .

Unmittelbare Ausgaben
bestehen aus den Ausgaben für Personal,
laufenden Sachaufwand, Sachinvestitionen
sowie den laufenden und vermögenswirksamen
Zahlungen an andere Bereiche (einschI. Dar-
lehen und Beteiligungen).

r E innahmen = Nettoeinnahmen
stellen die im Rahmen der AufgabenerfüI1ung
von den einzelnen Körperschaften bzw. Ebenen
vereinnahmten Beträge dar, soereit es sich
nicht um zahtungen, von öffentlichen Bereich
oder "Besondere Finanzierungsvorgänge" handelt.

1.8 YergleisE§es\ei!-qeE-Pe!e!

Da die Ergebnisse ab dem Rechnungsjahr 1974
infolge der Erweiterung des finanzstatisti-
schen Berichtskreises (Sozialversicherung,
zweckverbände und dgl.) sowie der Neufassung
der kommunalen Haushaltssystenatik mit denen
früherer Rechnungsjahre nicht voll vergleich-
bar sind (siehe Veröffentlichungsband zu den
Rechnungsergebnissen 19741, wurden beim
Iängerfristigen Vergleich die Daten (Tab. 1.1 )

für das Jahr 1974 sowohl nach alter, mit den
Vorjahren vergleichbarer (Fußnote 1 ) aIs auch
nach neuer Abgrenzung und Methode (Fußnote 2)
geze igt.

Darüber hinaus lassen sich die Rechnungser-
gebnisse der kommunafen z$reckverbände und dgl.
sowie der Organisationen ohne Erwerbszweck
für das Jahr 1975 wegen der schrittweisen Ein-
beziehung dieser juristischen Personen in die
Erhebung mit denen des Vorjahres nicht vol1-
ständig vergleichen.

Ländern Geme in-
den,/Gv.Bund LAF ERP Soz ialver-

sicherungl )
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2 Rechtsgrundlagen zur staatlichen und kommunalen
Finanzwirtschaft im Bereich Verkehr und Nachrichtenwesen

stand 1 976

§s!leecis:Eele!e!!
Für die Finanzausgleichsmasse wird 2l v.H. des
Aufkommens der Kraftfahrzeugsteuer zur Verfü-
gung gestellt. Von den aus der Finanzaus-
gleichsmasse finanzierten Zuweisungen zu den
Straßenbaulasten der Kreise und Gemeinden er-
haften im einzelnen

1. für die Unterhaltung und Instandsetzung
sowie den Um- und Ausbau der Gemeindestrassen
die kreisangehörigen Gemeinden als Träger der
S traßenbaulast

14 Mi11. DM,

2. fijr die Unterhaltung und Instandsetzung
der Kreisstraßen und der Ortsdurchfahrten
je Kilometer des zu unterhaltenden Straßen-
netzes

a) die Kreise und kreisfreien Städte als Trä-
ger der Straßenbaulast für Kreisstraßen

4 500 DM,

b) die Gemeinden aIs Träger der Straßenbau-
last für Ortsdurchfahrten im Zuge von Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen

6 000 DM,

'3. für den Um- und Ausbau der unter 2. ge-
nannten Straßen und für Kreuzungsmaßnahmen
nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz i.d.F.
von 21. llärz 1971 (BGBI. I S. 337), soweit
Gemeinden und Kreise als Baulastträger der
kreuzenden Straßen Kostenanteile zu tragen
haben, sowie für andere verkehrswichtige
kommunale Straßenbaumaßnahmen die fräger der
Baulast den verbleibenden Betrag.

NisgeE§eshEe!
Für die Finanzausgleichsmasse stel1t das Land
21,25 v.H. des Aufkommens an Kraftfahrzeug-
steuer zur Verfügung.

Von der Ausgleichsmasse werden nach Vorwegab-
zug von 25 MiI1. DM für Bedarfszuweisungen
7 v.H. für SchLüsselzuweisungen nach der Stras-
senlänge und 9 v.H. für Straßenbauzuweisungen
ve rwende t .

Die Schlüsselzubreisungen nach der Straßenlänge
werden durch VervielfäItigung der ermittelten
Kilometerzahlen nach den Stand vom 1. Januar
des Ausgleichsjahres mit Hundertsätzen eines
einheitlichen Grundbetrages errechnet. Der
Grundbetrag ist so festzusetzen, daß der für
Zuweisungen zu verwendende Gesamtbetrag auf-
gebraucht wird.

Vom dem Grundbetrag erhalten:
'1. kreisangehörige Gemeinden für die in ihrer
Baulast stehenden Ortsdurchfahrten
a) im Zuge von Kreisstraßen
je Kilometer 150 v.H.
b) in zuge von Bundesstraßen oder Landes-'
straßen
je Kilometer 210 v.H.

2. die Landkreise für die in ihrer Baulast
stehenden Kre isstraßen
a) für jeden ersten Kilometer
je 1 000 ihrer Einwohner 110 v.H.
b) für jeden zweiten Kilometer
je 1 000 ihrer Einwohner 145 v.H.
c) für jeden weiteren Kilometer 185 v.H.

3. die kreisfreien Städte für die in ihrer
Baulast stehenden

a) Kreisstraßen je Kilometer 150. v.H.
b) Ortsdurchfahrten in Zuge von Bundesstraßen
oder Landesstraßen
je Kilometer 210 v.H.

Die Masse für Straßenbauzuweisungen ist zur
Förderung des Neu-, Um- und Ausbaues kommuna-
Ier Straßen zu verwenden. 20 v.H. der Masse
sind zur Gewährung von Zuweisungen für Ge-
meindeverbindungsstraßen an die kreisange-
hörigen Gemeinden und Samtgemeinden auf die
Landkreise zu verteilen. Die übrigen l,tittel
werden auf die Landkreise und die kreisfreien
Städt.e verteilt. Die Landkreise haben einen
angemessenen Teilbetrag für Zuweisungen zum
Um- und Ausbau von Gemeindestraßen zu verwen-
den.
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Die Landschaftsverbände erhalten für die Un-
terhaltung und Instandsetzung der in ihrer
Baulast stehenden Landstraßen

94 080 000 DM.

Der Minister für wirtschaft, Mittelstand und

Verkehr setzt im Einvernehnen mit dem Innen-
minister die Zuweisungen nach der Länge der
zu unteri'raltenden Landstraßen und einem durch-
schnittlichen Kilometersatz festi dieser be-
trägt 80 vom Hundert des vom Bund gezahlten
Kilometersatzes für zweispurige Bundesstraßen.

Für Landstraßen mit vier Fahrspuren wird der
doppelte KilometersaEz gewährt.

Die Landschaftsverbände erhalten nach }laßgabe
des Haushaltsplans

a) für den kleineren Um- und Ausbau (UAI) von
Landstraßen

80 000 000 DM,

b) für Neu-, Um- und Ausbau (UAII) von Land-
straßen innerhalb der 3. Ausbaustufe des Aus-
bauplans

364 730 000 DM,

c) für Neu-, Um- und Ausbau (UAII) von Land-
straßen außerhalb der 3. Ausbaustufe des Aus-
bauplans

80 000 000 Du.

Die Beträge zu a) und b) werden im verhältnis
48 : 52 auf die Landschaftsverbände Rheinland
und Westfalen-Lippe aufgeteiLt.

Zu den Kosten der Entwurfsbearbeitung (einschl.
Planung) und Bauaufsicht (UAIII) erhalten die
Landschaf tsverbände be i Baumaßnahrnen

a) der Bundesfernstraßen eine Zuweisung
von 70 000 000 DM,

b) der Landstraßen
von 26 200 000 DM.

Der Betrag zu a) wird im Verhältnis der im
Haushaltsjahr 1976 für Rechnung des Bundes ge-
Ieisteten Ist-Ausgaben für den Neu-, Um- und
Ausbau von Bundesfernstraßen, der Betrag zu b)
im Verhäl.tnis 48 : 52 auf die Landschaftsver-
bände Rheinland und vtestfalen-Lippe aufge-
teil t.

Die Gemeinden und Kreise erhalten zu den Ko-
sten, die ihnen als Träger der Straßenbaulast
errdachsen, einen schlüsseLmäßig zu verteilen-
den Betrag in Höhe von 30 v.H. der im Haus-
haltsplan des Landes veranschlagten Einnahmen
aus der Kraftfahrzeugsteuer.

Es erhalten

a) die Gemeinden einen Betrag
von 294 000 000 DM

abzüglich 14 359 800 DM aus der Abrechnung des
Haushaltsjahres 1 974,

b) die Kreise einen Betrag
von 147 000 000 DM

abzüglich 7 184 900 DM aus der Abrechnung des
Haushaltsjahres 1 974.

Für Zuweisungen an die Gemeinden und Kreise
zu Maßnahmen von besonderer Verkehrsbedeutung
wird ferner nach Maßgabe des Haushaltsplans
über die Landschaftsverbände

a) für Investitionen der Gemeinden im Bereich
des kommunalen Straßenbaus ein Betrag
von 157 000 000 DM,

b) für Baumaßnahmen zur Verbesserung des öf-
fentlichen Nahverkehrs ein Betrag
von 126 346 000 DM

zur Verfügung gesteIlt.

Die dem Land Nordrhein-v{estfalen vom Bund zu.
gewährenden Finanzhilfen zur Verbesserung der
Verkehrsverhältnisse in den Gemeinden werden
den Gemeinden und Kreisen nach Maßgabe des
Haushaltsplans über die Landschaftsverbände
für Investitionen

a) im Bereich des kommunalen Straßenbaus in
Höhe von 276 244 500 DM

b) zur Verbesserung des öffentlichen Nahver-
kehrs in Höhe
von 225 370 000 DM

für Vorhaben gemäß s 2 cvFc zur Verfügung ge-
ste11t. Der Minister für Wirtschaft, UitteI-
stand und Verkehr regelt im Einvernehrnen mit
den Innenminister und den Finanzminister die
Verteilung und die Verwendung der
Mittel.

-10-
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Der Finanzausgleichsmasse fließen 22,5 v.H.
des Aufkommens an Kraftfahrzeugsteuer (Kraft-
fahrzeugsteuerverbundmasse) zu. Der
Betrag wird für die Unterhaltung, den Neu-
und Ausbau kornmunaler Verkehrswege ver-
wendet.

1. Aus der Kraftfahrzeugsteuerverbundmasse
eines Ausgleichsjahres werden die Beträge
zur Verfügung gesteIlt, die erforderlich
s ind:

a) für laufende Zuweisungen zur Straßen-
unterhaltung,

b) für laufende Zuweisungen zum Neu- und
Ausbau von Straßen,

c) für die Durchführung des Sonderprogramms
f ür gemeindlichen Straßenbau.

2. Der Teil der Kraftfahrzeugsteuerver-
bundnasse, der nach Leistung der bei 1.
bezeichneten Zuweisungen verbleibt, wird
zuzüglich eines Betrages aus der Vermögen-
steuerverbundmasse für Zuweisungen zur Be-
seitigung von Verkehrsnotständen an kommu-
nalen Verkehrswegen verrrendet.

Die Landkreise erhalten als Träger der Bau-
Last von Kreisstraßen jährlich folgende zu-
we isungen:

1. für jeden ersten Kilometer je 1 000 Ein-
rrohner eines Landkreises für die Unterhaltung
750 DM, für Neu- und Ausbau 1 550 Dl,l,

2. für jeden zweiten Kiloneter je 1 000 Ein-
wohner eines Landkreises für die Unterhaltung
1 400 DM, für Neu- und Ausbau 2 2OO Dlt,

3. für jeden weiteren Kilometer je I 000 Ein-
wohner eines Landkreises für die Unterhaltung
2 600 DM, für Neu- und Ausbau 3 300 Dl,t.

Die Gemeinden erhalten, soweit sie Träger der
Straßenbaulast von Bundesstraßen, Landesstra-
ßen oder Kreisstraßen sind, jährlich je Kilo-
meter dieser Straßen 3 000 DM für die Unter-
haltung und 3 300 DM für den Neu- und Ausbau.

Zum Ausbau der Gemeindestraßen werden den
kreisfreien Städten und Landkreisen jährlich
in Rahmen der für die Durchführung des Son-

derprograruns für den gemeindlichen Straßenbau
aus der Kraftfahrzeugsteuerverbundmasse ver-
fügbaren Mitte1 Beträge nach der Länge der in
der Geneindestraßenstatistik ausgewiesenen
förderungsfähigen Gemeindestraßen nach einem
einheitlichen Kilometersatz zugeteilt. Die
Kreisausschüsse haben die auf die Landkreise
entfallenden Beträge nach der Dringlichkeit
der Baumaßnahmen an die kreisangehörigen Ge-
meinden zu verteilen.

Den Geneinden und Landkreisen können Zuwei-
sungen zur Beseitigung von Verkehrsnotständen
gewährt werden, insbesondere

1. zum Neu- und Ausbau von Ortsdurchfahrten
einschl. der Gehwege und Parkstreifen im Zuge
von Kreis-, Landes- und Bundesstraßen und zu
anderen, vom Bund geförderten komrnunalen
Straßen,

2. zu Maßnahmen nach dem Eisenbahnkreuzungs-
gesetz,

3. zur Verbesserung der innerörtlichen Ver-
kehrsverhältnisse,

4. zur nachhaltigen Verbesserung der Geneinde-
straßen in den zonenrandgemeinden.

Aus der allgemeinen Steuerverbundmasse erhä1t
die Stadt Frankfurt vom Land zweckgebundene
Zuweisungen für die überörtlichen Leistungen
an den Frankfurter Verkehrsbund.

Für die Finanzausgleichsmasse stellt das Land
20 v.H. des Aufkommens der Kraftfahrzeugsteuer
zur Verfügung.

Der Gesamtbetrag der zweckgebundenen Zuwei-
sungen des Landes an die Geneinden, die Ver-
bandsgemeinden und die Landkreise zur Unter-
haltung und zum Ausbau der Kreisstraßen und
Ortsdurchfahrten ( allgemeine Straßenzuvrei-
sungen) sowie zum Um- und Ausbau kommunaler
Straßen und für Investitionen im öffentlichen
Personennahverkehr (besondere Straßenzuwei-
sungen) beträgt in jedem Haushaltsjahr min-
destens 25 v.H. des fst-Aufkommens aus der
Kraf tf ahr zeugs.teuer.

B!sillel9:EEeIs
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,",Vom Gesamtbetrag entfallen mindestens 51 v.H.
_auf allgeneine straßenzuweisungen und der
verbleibende Rest auf besondere Straßenzu-
weisungen. Die allgemeinen Straßenzuwei-
sungen werden auf Grund von straßenmeß-
zahlen an die Träger der Straßenbaulast
für Kreisstraßen und Ortsdurchfahrten
(Landkreise und kreisfreie Städte) verteilt.
Die Straßenmeßzahlen der Landkreise und kreis-
freien Städte werden ermittelt, indem die
Straßenlänge wie folgt angesetzt wird:

a) jeder ersEe Kilometer Kreisstraße eines
Landkreises je 1 000 Einwohner mit 100 v.H.,

b) jeder zweite Kilometer Kreisstraße eines
Landkreises je 1 000 Einwohner mit 150 v.H.,

c) jeder weitere Kilomettsr Kreisstraße eines
Landkreises je 1 000 Einwohner mit 200 v.H.

d) jeder Kilometer Kreisstraße in kreis-
freien Städten mit 175 v.H.,

e) jeder Kilometer Ortsdurchfahrt im zuge von
Bundesfernstraßen und Landesstraßen, die in
der Baulast einer Gemeinde stehen, mit
250 v.H.

Die besonderen Straßenzuweisungen werden für
wichtige kommunale Straßenbaumaßnahmen, ins-
besöndere an Ortsdurchfahrten, Brücken, zu-
bringerstraßen zu Bundesstraßen und Bundes-
autobahnen, zur Beseitigung von Bahnüber-
gängen sowie für verkehrswirtschaftliche fn-
vestitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen im öffentlichen Personennahverkehr
ohne Anrechnung auf die allgemeinen Straßen-
zuweisungen gewährt.

Eege!:EgE!geEPers
Das Land stellt den Gemeinden und den Land-
kreisen zur Förderung der ihnen auf dem ce-
biet des Straßenwesens obliegenden Auf-
gaben in jedem Haushaltsjahr 35 v.H. seines
Aufkommens an Kraftfahrzeugsteuer zur ver-
fügung ( Kraf tfahrzeugsteuerverbundnasse ) .

Die MitteI der Kraftfahrzeugsteuerverbund-
masse sind für laufende Zuweisungen und für
einnalige Zuweisungen zu verwenden.

Laufende Zuweisungen :.'

Es erhalten jährlich für die Unterhaltung und
den Neu-, Um- und Ausbau von Straßen, die siCh
in kommunaLer Baulast befinden

a) die Gemeinden für Gemeindeverbindungsstraßen
4 200 DM je Kilometer,

b) Die Gemeinden und Landkreise für Ortsdurch-
fahrten im Zuge von Bundesstraßen, Landes-
straßen und Kreisstraßen 7 500 DM je Kilometer,

c) die Stadtkreise'und die Landkreise für Kreis-
straßen

aa) 5 000 DM für jeden Kilometer bis zu
der ZahI, die sich aus der Teilung der
Einwohnerzahl des Stadtkreises oder

. Landkreises durch Tausend ergibt,

bb) 7 500 DM für jeden weiteren Kilometer
bis zu der in Buchstabe aa) genannten
zahl,

cc) 9 000 DM für die restlichen Kilometer,

jedoch nur insoweit, als sie nicht schon
Zuweisungen nach Buchstabe b) erhalten.
Sind anstelle von Gemeinden oder Kreisen
Zweckverbände Träger der BauIast, erhalten
diese die Zuweisungen.

Einmal ige Zuweisungen :

Die Gemeinden, Landkreise und Zweckverbände
erhalten Zuweisungen zum Bau oder Ausbau von

a) Ortsdurchfahrten im Zuge von Bundesstra-
ßen, Landesstraßen und Kreisstraßen,

b) innerörtlichen Hauptverkehrsstraßen und
von verkehrswichtigen Zubringerstraßen zum
überörtlichen Verkehrsnetz und zu zentralen
AbfaI lbese it igung sanl agen,

c) sonstigen Straßen, wenn die Maßnahme aus
Bundesmitteln oder aus Mitteln gefördert wird,
die das Land aus dem Mehraufkommen an
MineralöIsteuer erhä1t,

d) Verkehrswegen und anderen Anlagen für den
öffentlichen Personennahverkehr, wenn die Maß-
nahme aus Mitteln gefördert wird, die das
Land aus dem Mehraufkomnen an Mineralölsteuer
erhä1 t.

-12-
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e) Autofähren im Zuge oder zur unmittelbaren
Verbindung von Straßen im Sinne der Buchsta-
ben a) und b),

f) Geh- und Radwegen außerhalb von Ortsdurch-
fahrten,

sowie Zuweisungen zu Ihrem als Baulastträger der
kreuzenden Straßen zu tragenden Kostenanteil
an Kreuzungsmaßnahmen nach dem Eisenbahnkreu-
zungsgesetz i.d. F. vom 21 . t(ärz 19'l 1 ( BcBl. I,
S. 337) oder dem Bundeswasserstraßengesetz vom
2. April 1 958 (BcBl. II, S. 1 73) .

Zuweisungen nach d) und e) können rechtlich selb-
ständigen Unternehmen gewährt werden, an denen
überwiegend Gemeinden oder Landkreise beteiligt
s ind.

Laufende Zuweisungen für den öffentlichen perso-
nennahverkehr:

Gemeinden, Gerneindeverbände und Zweckverbände,
die ein Unternehmen des öffentlichen personen-
nahverkehrs betreiben oder an einem rechtlich
se lbs tänd igen Personennahverkehrsun ternehmen
des privaten Rechts allein oder zusammen mit
anderen Gemeinden, Gemeindeverbänden oder Zweck-
verbänden mit mehr als 50 vom Hundert beteiligt
sind, erhalten zum Ausgleich ihrer besonderen
Belastungen jährlich eine Zuweisung.

Die Zuweisung beträgt 50 v.H. des Unterschieds-
betrags zwischen den Kosten der Beförderung
von Personen, die sich in Ausbildung befinden
und den bei angemessenen Tarifen in dieser Ver-
kehrsart erzielten Erträgen. Sie wird nur qe-
währt für Beförderungen auf Zeitfahrausweisen
des Ausbildungsverkehrs im

a) Straßenbahn- und Obusverkehr,

b) Linienverkehr mit Kraftfahrzeugen nach s§ 42
und 43 Nr. 2 des Personenbeförderungsgesetzes,

c) Schienenverkehr der nicht bundeseigenen
Eisenbahnen.

Die Kosten bestimmen sich nach den jeweils im
Ausbildungsverkehr geleisteten Personenkilome-
tern und einem pauschal festzulegenden Kosten-
satz. Der pauschale Kostensatz wird unter Be-
rücksichtigung durchschnittlicher Betriebser-
gebnisse einzelner repräsentativer, sparsam
wirtschaftender und leistungsfähiger Unterneh-
men durch Rechtsverordnung des Ministeriums für

Wirtschaft, Mittelstand und Verkehr, des fnnen-
ministeriums und des Finanzministeriums festJ
gelegt; dabei können entsprechend betrieblichen
und verkehrlichen Besonderheiten unterschied-
liche Kostensätze, insbesondere für den schie-
nengebundenen und den nichtschienengebundenen
Verkehr, festgelegt werden. In der Rechtsver-
ordnung können auch Bestimmungen über die
nähere Abgrenzung des Personenkreises der Aus-
zubildenden, die Ermittlung der Personenkilo-
meter, den Ausnutzungsfaktor der Zeitfahraus-
weise, die Zahlunqsweise und die Festlegung
einer Bagatellgrenze für die Zuweisungen ge-
troffen werden.

Bei rechtlich selbständigen Personennahver-
kehrsunternehmen des privaten Rechts, an denen
Gemeinden, Gemeindeverbände und Zweckverbände
mit mehr als .50 vom Hundert beteiligt sind,
fließqn die Zuweisungen den beteiligten Ge-
meinden, Gemeindeverbänden und Zweckverbänden
im VerhäItnis ihrer Beteiligung zu.

Eeygr!
Der Staat stellt 75'v.H. des Aufkommens an
Kraftfahrzeugsteuer für den kommunalen Stra-
ßenbau zur Verfügung.

Die Mittel dienen dem Bau oder Ausbau und zur
Unterhaltung von Kreisstraßen und Geneinde-
straßen sowie von Ortsdurchfahrten im zuge von
Bundesstraßen, Staatsstraßen und Kreisstraßen,
soweit die Straßenbaulast für die Ortsdurch-
fahrten den Gemeinden obliegt. Sie dürfen
auch für sonstige Maßnahmen zur Verbesserung
der VerkehrsverhäItnisse in den Gemeinden, ins-
besondere für den Bau von den in § 4 Abs. 2 des
Personenbeförderungsgesetzes vom 21. März 195'1

(BGBI. l, S. 241) näher bezeichneten Einrich-
tungen sowie die für den S-Bahn-Bereich erfor-
derlichen Parkplätze verwendet lverden.

Zuweisungen erhalten:

a) Gemeinden, die Trä9er der Straßenbaulast
für Ortsdurchfahrten im Zuge von Bundesstra- l

ßen sind, in Höhe von 70 v.H. ihres örtlichen
Aufkommens an der Kraftfahrzeugsteueri

b) Gemeinden der Größengruppe von Gemeinden,
die Träger der Straßenbaulast für Ortsdurch-
fahrten. irn Zuge von Staatsstraßen sind, in
Höhe von 50 v.H. ihres örtlichen Aufkommens
an der Kraftfahrzeugsteuer, soweit sie nicht
unter Buchstabe a) faIIen;
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Die Zurüeisungen betragen:
- für jeden ersten KiLometer

je 1 000 Einwohner
- für jeden zrueiten KiLometer

je 1 000 Einwohner
- für jeden dritten Kilometer

je 1 000 Einwohner
- für jeden vierten und weiteren

Kilometer je 1 000 Einwohner

c) Geneinderi mit mehr als 5 000 Einwohnern in
Höhe von 30 v..H. ihres örtlichen Aufkommens
an der Kraftfahrzeugsteuer, sofern sie nicht
unter Buchstabe a) oder b) fallen;

d) Landkrgise zum Bau oder Ausbau und zur Un-
terhaltung ihrer Kreisstraßen nach der Länge
ihres jeweil igen Kreisstraßennetzes.

dener Zuweisungen an die Gemeinden und Land-
kreise für die Unterhaltung oder den Bau von
straßen enthält das Kommunalf inanzausgleichs-
gesetz nicht. Die Belastung der Kommunen durch
straßenbau und -unterhaltung wird jedoch in-
direkt dadurch fianziell teilweise kompensiert,
daß bei der Festsetzung der Ausgangsmeßzah1 zur
Verteilung der SchLüsselzuweisungen an die Ge-
meinden auch die Straßenlänge der verschiede-
nen straßenarten berücksichtigt wird.

Der dem Hauptansatz für die Ausgangsmeßzahl
zugrundeliegenden Einwohnerzahl werden dabei
h inzugerechnet :

a) für Innerortsstraßen
für die ersten 10 angefangenen
100 m je 1,5 Einwohner,
für die weiteren angefangenen
100 F )e 2,5 Einwohner.

b) für Außerortsstraßen (Gemeindestraßen als
Verbindung zu klassifizierten Straßen oder als
Verbindung zwischen Gemeinden sowie zwischen
ortsteilen außerhalb der geschlossenen orts-
lagen )

für die ersten 1O angefangenen
100m je2Einwohner,
für die weiteren angefangenen
100m je3Einwohner,
c) für sonstige Außerortsstraßen der Genein-
den, die nicht unter Buchstabe b) erfaßt wer-
den und dem öffentlichen Verkehr dienen,
für die erslen l0 angefangenen

100m jelEinwohner,
für die weiteren angefangenen
100 m je 1,5 Einwohner,

d) für Ortsdurchfahrten im zuge von Landstra-
ßen I. und II. Ordnung und von Bundesfernstra-
ßen in Gemeinden, denen die Unterhaltungslast
obl ieg t,
für jede angefangenen
l00m je5Einwohner.

Gesetzliche Regelungen im Straßenlastenaus-
gleich:

Finanzausg 1e ichsgesetz

5 500 DM

7 500 DM

I 000 DM

I 500 DM.

Die Landkreise können aus den ihnen zufließen-
den Mitteln Zuweisungen für Straßenbaumaßnah-
men von Gemeinden gewähren.

Nach Maßgabe der Bestandsverzeichnisse erhal-
ten die kreisangehörigen Gemeinden die nicht
am örtlichen Aufkommen an Kraftfahrzeugsteuer
beteiligt sind, 1 350 DM je (voIlen) Kilometer
für ihre Gemeindestraßenr die Zuweisungen
sind in erster Linie für die Straßenunterhal-
tung bestimmt. Des weiteren wird für diese Ge-
meinden eine Zuschußmasse gebildet, die zur
Finanzierung des Baues oder Ausbaues der Ge-
meindestraßen, insbesondere der Gemeindever-
bindungsstraßen bestimmt ist. obliegt die
Straßenbaulast für eine Gemeindeverbindungs-
straße ausnahns$reise einem anderen Träger als
einer Gemeinde, so kann auch dieser. Zuwei-
sungen erhalten.

Kreisangehörige Gemeinden im Sinne von Buchsta-
be c) können jedoch auf die Beteiligung am ört-
lichen Aufkommen verzichten. In diesem FalIe
gelten die Bestimmungen wie für kreisangehörige
Gemeinden mit nicht mehr als 5 000 Einwohnern.
Der verzicht muß spätestens vier llonate vor
Beginn des Rechnungsjahres erklärt rrerden. Die
Gemeinden sind auf die Dauer von fünf Jahren
an diesen verzicht gebunden.

Diejenigen Mittel, die nach Buchstabe a) und b)
den Gemeinden zufließen, soLlen in erster Linie
für den Ausbau von Ortsdurchfahrten im Zuge von
Bundesstraßen und staatsstraßen eingesetzt werden.

§ce=Iesd
Eine Verpflichtung zur Gewährung zweckgebun-

Schleswig-Ho1s te in
Niedersachsen
Nordrhe in-WestfaI en
Hessen
Rh e in I and-P faI z

Baden-wür ttemberg
Bayern
Saarl and

vom
vom

vom
vom

von
vom
vom
vom

29. llärz
26. Juni
9. März
2. Jan.

29. ltlärz
10. März
6.Apri1

1 2. Juni
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3 zuordnungsschlüsse1 filr den Tabellenteil
3.1 Aufgabenbereiche

Auf gabenbereich/ InhaltTabelle
Nr.

5001

5002

5003

5004

5005

5006

5007

Verkehrs- und Nachrichtenwesen
(Swune 5OO2,5OO9 ,5012,5O13,5O1 6 ,5O17 ,
5o2o, 5o2 1 )

Straßen einschl. vervraltung
(Summe 5OO3 bis 5OOB)

Bunde s autobahnen
Bau, Unterhaltung und Betrieb der Auto-
bahnen

Bundes- und Landesstraßen
Bau, Unterhaltung und Betrieb der Bun-des-, Landes- und Staatsstraßen sowie
der dazugehörigen Ortsdurchfahrten
und Ortsumgehungen
Zuweisungen des Bundes

zum Bau oder Ausbau von zubrlnger-
straßen zu Bundesautobahnen im Zuge
von öffentlichen Straßen
zum Bau, Ausbau und zur Verlegung
von Straßen im Zusammenhang mj.t In-
frastrukturmaßnahmen

Kreisstraßen
Bau, Unterhaltung und Betrieb von Krels-
straßen sowie die dazugehörigen Nebenan-
lagen und Ortsdurchfahrten

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für Straßenbau und. -unterhal-
tung aus clem Kraftfahrzeuqsteuerver-
bund

Gemeindestraßen
Bau, Unterhaltung und Betrieb der Ge-
meindestraßen, wege, P1ätze und Brilcken
Zuweisungen an Gemeinden/Cv. für Straßen-
bau und -unterhaltung

Kommunale Bauhöfe, Basaltwerke usw., die
ilberwiegend dem Straßenbau dienen
,{interdienst der -Gemeindestraßen

Sonstiges
Bauhöfe der Stadtstaaten
Bau, Betrieb und Unterhaltung der öffent-lichen Parkhäuser und Parkplätze
Übrige Maßnahmen für den Straßenverkehr
und das Straßenvresen, Verkehrserleich-
terungen usw.
Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit
im Straßenverkehr (Verkehrserziehung,
Maßnahmen zur Vermeidung der Verkehrs-
unfäIIe )
Sonstige oder nicht aufgegliederte Maß-
nahmen auf dem Gebiet des Straßenver-
kehrs z.B.:

Veröf fentlichungen, Beschaf fung tech-
nischen und wissenschaftlichen Materials
auf dem Gebiet des Straßenwesens
Internationaler Verband der Straßenkon-
gresse

Verwaltung der Straßen und Brücken
Landesamt für Straßenbau
S traßenbaudi rektion
Straßenbauamt
Autobahnamt

7 63,65,66 ,68

63,65 ,66 ,68

66

65

63

58

72,7'.!1

721

722,723

724

725

729

5008

-15-
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3 ltlssel für den Tabellentel-I
3.1 Aufgabenberelche

Bund/Länder
!'unKtaon GJ.].eOerUn

Auf gabenbere 1ch/Inha 1t
Ve Geme

Tabelle
Nr.

5009

5010

5011

501 2

5013

wasserstraßen und Häfen einschl. verwaltung
(Sunune 5O1O unil 5011)

wasserstraßen und Häfen 73

Neubau, Ausbau, Unterhaltung und Betrieb
der Wasserstraßen einschl. der dazugehöriqen
Anlagen, Häfen, Schiffahrtssicherung,See-
zeichendienst, Lotsenwesen, hydrogiaphischer
Dienst, Schleppdienst usw.

wasserstraßen im Binnenbereich
wasserstraßen im Küstenbereich
Seevrass er straßen

Beteiligung an der Finanzierung des Aus-
baues von Schiffahrtsstraßen durch Ge-
sellschaften (Päein-Main-Donau-AG, Neckar-Ac,
Mj-ttelweser-Ac, Internationale Mosel-GmbH)
Durchführung der Schiff ssicherheitsvorschrif-
ten (Beiträge an Berufsgenossenschaften)
Besondere Einrichtungen, z.B. :

Bundesanstalt filr v,Iasserbau, Karlsruhe
Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz
Deutsches hydrographlsches Institut,
Hamburg
Häfen- und Umschlagseinrichtungen (sovreit
ntcht Wirtschaftsunternehmen)

Förderung der Binnen- und Seeschiffahrt,z.B. :
Zinszuschüsse, Darlehen, Abwrackhilfen

73 ,712

712

74

75

Verwaltung der l{asserstraßen und Häfen
Bundeswasser- und Schif fahrtsverwaltung
Wasser- und Schiffahrtsdirektion
Bunde soberseeamt
Bundesamt für Schiffsvermessung, Hamburg
Wasserstraßenmaschinenamt, KanaLamt
Hafen- und Schlffahrtsverwaltungen, Strom-
und Hafenbauamt, Amt für Hafen und Schlff-
fahrt, Wasser- und Schiffahrtsamt, Wasser-
bauamt, Kosten für die Abnahme nautischer
Patente

Schienenverkehr
Zuschüsse, Darlehen und Beihilfen zu Maß-
nahmen der Verbesserung des Schienenverkehrs
bundeseigener und nichtbundeseigener Eisen-
bahnen (sowelt nicht eigene V'Iirtschafts-
unternehmen)
Beiträge für die Unterhaltung und den Be-
trieb höhengleicher Kreuzungen von Bundes-
straßen mit Eisenbahnstrecken
Beiträge des Bundes zur Finanzierung von
U-Bahn-Bauten
Betriebsbeihilfen für Verkehrsbetriebe zur
Verbilligung von GasöI zum Betrleb von
schienengebundenen Fahrzeugen
Sonstige Maßnahmen auf dem Gebiet des
S chi enenverkehrs

Luftfahrt
(Summe 5014 und 5015)

Elugsicherung
Bundesanstalt fitr Flugsicheiung
Sonstige Förderungsmaßnahmen der Flugsicher-
heit
Beitrag an die Internationale Zivilluftfahrt-
Organisation (ICAO)
Beitrag an die Europäische Organisation zur
Sicherung der Luftfahrt

501 4

-16-
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3 Zuordnungsschl üssel für den Tabellenteil
3. 1 Aufgabe.nbereiche

Gv
TabelIe

Nr
Bund/Länder

Funktion
Auf gabenbereich/InhaIt

501 5

501 6

5017

501 8

5019

5020

5021

Sonstiges
Lu ft fahrt- Bunde samt
Sonstige Maßnahmen zur Förderung der Luft-
fahrt, z.B.:

Beihilfen zum Bau von F1ugzeughallen, zur
Beschaffung von Luftfahrtgeräten us$r.
Förderung des Luftreiseverkehrs mit Berlin
Zuschüsse an Organisationen zur Förderung
der Luftfahrt

V{etterdienst
Anstalt "Deutscher l{etterdienst",
Offenbach (Main)
Sonstige Aufwendungen auf dem Gebiet
der Meteorologie, z.B. :

Beiträge an meteorologische or-
ganisationen
Zuschuß zu den Kosten des Wetter-
beobachtungs- und Rettungsdienstes

Nachri chtenwes en
(Summe 5018 und 5O19)

Post- und Fernmeldewesen
Die Zahlungen von der/an die Deutsche
Bundespost werden in dem in diesem
Band nicht enthaltenen Aufgabenbe-
reich "wirtschaftsunternehmen, All-
gemeines Grund- und Kapitalvermögen,
Sondervermögen" nachgewlesen

Rundfunkanstalten und Fernsehen

Sonstige Bereiche
Nicht aufgeteilte Maßnahmen zur all-
gemeinen Förderung des Verkehrs, z.B.:

Verkehrswirtschaf tliche Untersuchungen
Förderung allgemein-wirtschaf tlicher
Zwecke auf aIlen Fachgebieten der Ver-
kehrsverwaltung usw.
Betriebsbeihilfen zur Sicherung des
Güterverkehrs mit Berlin
Betriebsbeihilfen für den vterkfern-
verkehr und Lastkraftwagen
zuschüsse an die Nilrburgring GmbH

Sonstige Verwaltung
Sonstige Verwaltungsbehörden, z.B.

Kraf tfahrt-Bundesamt, Flensburg
Bundesanstalt für Straßenwesen

'159

76

77

771

772

78

719

-17 -
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3 Zuordnungsschlüssel für den TabellenteiI
3.2 Ausgabe-/Einnahmearten*)

Nr

tt
I gund,/r,änder I Gemeinden/.Gu'/
I I ZrrecKverDande

I cruppierung

Ausgaben

1 10 EelEg!e_1gC§ge!99 Nr. 1 1 1 bis 1 l4

111 Beamtenbezüge ...
Dienstbezüge, Zulagen und Zurrendungen für planmäßige Beamte
und beamtete HiLfskräfte (einschließIich der in Planstellen
angestellten Beamten auf Probe und Widerruf).
Amts- und Grundgehälter einschließlich Stellenzulagen und
Ortszuschlag - Dienstaufwandsentschäd igungen - Abf indungen
ünd übergangsgelder - Jährliche Sonderzuwendungen (weih-
nachtszuwendungen) - Jubiläumszuwendungen - Nachversicherung
für ausscheidende Beamte - Schulbeihilfen - Sterbegelder -
Anwärterbezüge für Beamte auf Wiederruf im Vorbereitungs-
d ienst.

112 Angestelltenvergütungen ....
Tarifliche und übertarifliche Vergütungen - Sozialversiche-
rungsanteil (Arbeitgeberanteil) - Beiträge zur zusätzlichen
Altersversorgung - Abfindungen und übergangsgelder - Auf-
vrandsentschädigungen - Überstundenvergütungen - Jährliche
Sonderzuwendungen (I{eihnachtszuwendungen) - JubiIäumszu-
wendungen - Schulbeihilfen - Lehrlingsvergütungen.

1 13 Arbeiterlöhne
Tarifliche Löhne für Arbeiter
(weitere Zuordnungen siehe Veröffentlichungstab. Nr. 112).

I 14 Sonstige Personalausgaben
Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige - Beschäftigungsent-
9e1te - Aufwendungen für nebenamtlich und nebenberuflich
Tätige - Nicht aufteilbare Personalausgaben - Beihilfen und
Unterstützungen nach den Beihilfevorschriften bzw. nach den
Unterstützungsgrundsätzen für Beante, Angestellte und Ar-
beiter - Fürsorgeleistungen - Personalbezogene Sachausgaben
(Zuschüsse zur Gemeinschaftsverpflegung und zu Gemein-
schaftsveranstaltungen sowie für soziale Einrichtungen,
Trennungsgeld, Umzugskostenvergütungen, Fahrkostenzuschüsse,
Sonstiges).

121 Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen
Laufende Unterhaltung eigener, gemieteter und gepachteter
Gebäude, Grundstücke und Anlagen - Unterhaltung von Straßen,
Vgegen, Brücken, Wasserstraßen, Dämmen, Deichbauten, Sportan-
Iagen, Freibädern, Park- und Gartenanlagen.

*) Soweit nicht nur im Gesamthaushalt nachgewiesen.

422

425

426

41O, 4A0

414, 444

415, 445

40, 416, 449,412. 427,
429, 441-

443, 45
46

-18-
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Nr

3 Zuordnungsschlüssel für den Tabellente i1
3. 2 Ausgabe-,/Einndhmearten*)

122 Berdirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume
Heizung - Beleuchtung - Elektrische Kraft - Gas - Wasser -
Kosten der Reinigung - Müllabfuhr - Be- und Entwässerung -
Schneeräumen innerhalb der crundstücke - Versicherungen -
Steuern und Abgaben - Bewachungskosten - Sonstige Bewirt-
schaftung skosten.

123 Mieten und Pachten
Miet- und Pachtausgaben für Grundstücke, Gebäude und Räume,
Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.

125 Übriger laufender Sachaufwand .....
Geschäftsbedarf (Schreib- u. Zeichenbedarf , Briefkörbe, Leim,
Locher, Papierscheren, Schnellhefter u.ä.) - Bücher u. Zeit-
schriften (Bücher, Landkarten, Druckschriften, Dienstvor-
schriften, Herstellung von Vordrucken u.ä.) - post- und
Fernmeldegebühren - öffentliche Bekanntmachungen - Haltung von
Fahrzeugen (Treibstoffe, Schmierstoffe, Instandsetzungen) -
Erwerb von Geräten, Ausstattungs-, Ausrüstungs- und son-
stigen Gebrauchsgegenständen (soweit sie nicht als Ver-
mögensausgaben nachzuweisen sind) - Dienst- und Schutzklei-
dung, persönliche Ausrüstungsgegenstände - Verbrauchsmittel
(Lebensmittel, Arzneimittel, Laborbedarf, Versuchstiere
u.ä.) - Lehr- und Lernmittel (Ausbildungs-, Lehr-, Unter-
richts- und Anschauungsmaterial, Lehrbücher und Fachzeit-
schriften, Ausbildungsvorschriften, Schulbücher) - Kosten
für die Aus- und'Fortbildung, Umschulung von Bediensteten
und Honorare für Lehrkräfte - Kosten für Sachverständige -
Gerichts- und ähnliche Kosten - Dienstreisekosten - Ver-
fügungsmittel - Sonstige sächliche Verwaltungsausgaben
(Behördenumzüge, Betreuung von Besuchern, Kontogebühren
u.ä.) - Erstattungen von Verwaltungs- und Betriebsausgaben
an andere Bereiche - Sonstige Zuschüsse für laufende
Zwecke an Organisationen ohne Erwerbszweck (siehe
methodische Erläuterungen) .

Baumaßnahmen .... 7

Neu-, Um-, Erweiterungs- und Ausbauten einschl. der im bau-
lichen Zusammenhang stehenden Tiefbauten und Anlagen wie Hei-
zungsanlagen und Entwässerungsanlagen - dauerhafte Einbauten
und Ausstattungen wie Heizungen, Versorgungsleitungen, elek-
trische Anlagen - Baunebenkosten, wie Kosten für Leistungen
von Architekten, Ingenieuren und Behörden, Kosten für Grund-
ste in legunge n.

*) Soweit nicht nur in Gesamthaushalt nachgewiesen.

Geme indenr/Gv. r/
Zweckverbände

Grupp ierung

54

53

52, 55 - 66,
675 - 677,
717, 84

94-96

517

518

Rest aus
5l - 54,
67, 685

13

Bund,/Länder
Ausgabe- und Einnahneart/Inhalt
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Nr

3 Zuordnun Iüssel für den bellenteil
3. 2 Ausgabe-,/Einnahmearten* )

141 Erwerb von unbeweglichen Sachen
Erwerb von bebauten und unbebauten Grundstücken und son-
stigen Anlagen - Entschädigungen und Abfindungen - Grunder-
werbskosten (Auflassungskosten, Grundbucheintragungen,
Grunderwerbsteuer ) .

82

142 Erwerb von beweglichen Sachen 81

Geräte, Ausstattungs-, Ausrüstungs- und sonstige Gebrauchs-
gegenstände (mit bestimmter Nutzungsdauer und festgelegten
Anschaffungswert) - Fahrzeuge.

les gul!§9lpeE9_Bc9Sgp9!_19ue-geb]s!S9!-g!-e!qsE9-EeIglebel Nr. 111 bis 142

211 Renten, Unterstützungen u.ä. ... 681

Leistungen, die an die Begünstigten in bar oder durch Über-
weisung gezahlt werden. AIs Barleistungen gelten auch Be-
rechtigungsscheine (2.B. Studien- und Ausbildungsbeihilfen,
Fahrkostenzuschüsse, Entschädigungen, Belohnungen u.ä. ).

584

66, 682,
683,586,
687

697 - 699,
89

Geme inden,/Gv. /
Zweckverbände

Gruppierung

932

93s

49

70

715, 7 16,
725 - 727

985 - 987,
99r

212 Laufende Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen
Siehe mehtodische Er1äuterungen 1 .5

213 Übrige laufende zuschüsse
Schuldendiensthilfen an öffentliche und Private Unternehmen
und an Sonstige im In- und Ausland - zuschüsse für Laufende
zwecke an öffentliche und private Unternehmen und an Son-
stige im ausland (2.B. zuschüsse an Einrichtungen der Ver-
einten Nationen).

22 Vermögensübertragungen an andere Bereiche
Vernrigensübertragungen, soweit nicht für Investitionen und
Zuschüsse für Investitionen an Unternehmen und Sonstige im

In- und Ausland - Vermögensübertragungen sind Geldleistungen,
durch die eine Veränderung des Vermögensbestandes beabsich-
tigt ist (2.8. stillegungsprämien, Abwrackprämien, Spar-
prämien, Hauptentschädigungen des LAG).

Zuschüsse für Investitionen sind Geldleistungen, die zur
Finanzierung von Baumaßnahnen, dem Erwerb von unbeweglichen
und beweglichen Sachen und anderen Investitionsförderungs-
maßnahmen bestimmt sind.

23 Darlehen an andere Bereiche
Darlehen an öffentliche und private Unternehmen und an
Sonstige im In- und Ausland - Inanspruchnahme aus Gewähr-
Ieistungen.

*) Soweit nicht nur im Gesamthaushalt nachqewiesen.

Bund,/Länder
Ausgabe- und Einnahmeart/Inhalt

-20 -
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Nr

3 2uordnu sschlüssel für den Tabellenteil
3. 2 Ausgabe-,/Einnahmearten* )

24 Erwerb von Beteiligungen
Erwerb von Beteiligungen und sonstigem Kapitalvermtigen - von
Forderungen und AnteilÄrechten an Unternehmen - Ausgaben für
die Heraufsetzung des Kapitals von Unternehmen - Erwerb von
Aktien, Pfandbriefen und anderen Wertpapieren.

29s ZgblC!99!_eg_elrg9l9_99E91gbg Nr. 211 bis 24

Laufende Zuweisungen und Erstattungen an öffentlichen Bereich
Schuldendiensthilfen - Erstattungen von Verwaltungsaus-
gaben - Sonstige Erstattungen (2.B. Erstattung von ver-
sorgungslastenl - Sonstige Zuweisungen (2.8. für soziafe
Maßnahmen, Förderung der Jugendhilfe).

32 Vernögensübertragungen an öffentlichen Bereich ....
Vermögensübertragungen, soweit nicht für Investitionen und
Zuweisungen für Investitionen (vg1. Er1äuterungen zu Nr. 22).

33 Darlehen an öffentlichen Bereich

Geme inde n/Gv.,/
Zweckverbände

Gruppierung

930

3l

395

399

geh]C!9s!_g!_qE!9!!_Ii9h9!_Eergish Nr. 31 bis 33

EEC!!9qC9SSD9! Nr. 195, 295, 395

83

52,63,64
65

691 - 693,
88

85

12

111

6't0 - 674
710 - 714
720 - 724

980 - 984

920 - 924

13,14,21r 22

10-12

Einnahmen

51 Einnahmen aus nirtschaftlicher Tätigkeit ..
Gewinne aus Unternehmen und Beteiligungen - Einnahmen aus
Vermietung und Verpachtung von Gebäuden, wohn- und Ge-
schäftsräumen, von Betriebsanlagen und Gerften - Erlöse
aus dem verkauf von erwirtschafteten Gütern und Diensten
in Betriebszweigen der Verwaltung, der Anstal-ten und Ein-
richtungen - Konzessionsabgaben.

521 Gebühren, sonstige Entgelte
Gebühren aller Art, die in Gesetzen, Verordnungen, Gebühren-
ordnungen, Satzungen usw. für Leistungen der Verwaltung
festgelegt sind - tarifliche und gebührenartige Entgelte,
die auf abgabenrechtlichen Vorschriften beruhen, ein-
schließlich Benutzungsgebühren und -entgelte für die
Inanspruchnahme der Anstalten und Einrichtungen.

*) Soweit nicht nur im Gesamthaushalt nachgewiesen

Bund,/Länder
Ausgabe- und Einnahmeart,/InhaIt

-21 -
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Nr

3 zuordnungsschlü€seL für den Tabellenteil
3.2 Ausgabe-,/Einnähmearten* )

522 Übrige Iaufende Einnahnen
Einnahmen aus dem Verkauf beweglicher Sachen, die nicht
a1s Vermögen erfaßt waren - Einnahmen aus Veröffent-
Iichungen, aus Aufträgen Dritter, aus vorträgen, Gut-
achten u.ä. - Zinseinnahmen von Unternehmen und Sonstigen
aus dem In- und Ausland - Erstattungen von Verwaltungs-
ausgaben aus dem In- und Ausland.

53 Laufende zuschüsse von anderen Bereichen
Geldstrafen und Geldbußen einschließlich der damit zu-
sammenhängenden Gerichts- und venraltungskosten - Schulden-
diensthilfen und Sonstige Erstattungen und zuschüsse aus
sonstigen Bereichen im In- und Ausland

6 1 Veräußerung von sachvermägen
Erlöse aus der Veräußerung von unbeweglichen Sachen -
Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen, die
als verflögen erfaßt t{aren oder deren Verkaufserlöse im

Einzelfall eine bestimmte wertgrenze überschreitet.

62 Veräußerung von Beteiligungen
Erlöse aus der Veräußerung von Forderungen und Anteils-
rechten - Verwendung von Kapitalbeständen - Kapital-
rückzahlungen.

63 Übrige Einnahmen
Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewährleistungen,
Dartehensrückflüssen, Vermögensübertragungen soweit
nicht für Investitionen, Beiträge und zuschüsse für rn-
vestitionen von Unternehmen und Sonstigen aus dem In- und

Ausland.

6ee q!Ei_t!91!9I9__Ei!!eb$9! Nr. 51 bis 53

*) Soweit nicht nur im Gesamthaushalt nachgewiesen.

:1 ':r1. t'lrrn pilr if r.i5,t \f 
f a.qlp3lnrsfr:rEs,T17n']T?s--;1,fl$lT

Geme inde n/Gv. /
Zweckverbände

Gruppierung

0991), 113,
'l 19, 16, 27

15, 1

205 -
55

2
- 167.

07

112, 26, 28 175 - 177,
235 - 23'l ,
26

131, 132 34

133, 1 34 33

14, 18
297 - 299,
34

325 - 327, 35
355 - 357

Bund,/Länder
Ausgabe- und Einnahmeart,/rnhalE

-22-



4 ÜberbIlck ilber die öffentlichen Ausgaben für Verkehr und Nachrichtenwesen 1976

4.1 Öffentliche Haushalte insgesamt

Dle Berichterstattung in diesem Beitrag er-
streckt sich auf aIle in der Jahresrechnungs-
statistlk erfaßten Ausgaben und Einnahmen von
Bund (einschI. ERP-Sondervermögen), Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden für die Berei-
che Verkehr und Nachrichtenwesen.

Die öffentlichen Haushalte haben im Rechnungs-
jahr 1976 lnsgesamt 23,1 Mrd. DM für Verkehr
und Nachrichtenhresen ausgegeben, das waren
2r4 t weniger als im Vorjahr.

fnnerhalb des Sektors Verkehr und Nachrich-
tenwesen entfielen 1976 mtt 17,2 Mrd. DM et-
wa drej- Viertel der Ausgaben auf den Bereich
Straßen, obwohl slch die Verkehrsausgaben seit
1 970 1n größerem Umfang auf den öffentlichen
Personen- und Güterverkehr, insbesondere den
Schienenverkehr, verlagert haben. Die Ausga-
ben für Straßen wurden zwischen 1970 und 1974
um insgesämL 25,9 * erhöht, von 1974 a:uf 1975
gingen sie jedoch um 0,7 t zurück und von 1975
auf 1975 um weitere 2,3 *. Die öffentlichen
Aufwendungen für Wasserstraßen und Häfen, den
Schienenverkehr, die Luftfahrt und das son-
stige Verkehrs- und Nachrichtenwesen sind dage-
gen im Zeitraum 1 970 bis 1 976 relativ stark
ausgeweitet worden. Filr den Schienenverkehr ga-
ben die Gebietskörperschaften im Rechnungsjahr
1976 mit 2,1 urd,. DM fast viermal und für Was-
serstraßen und Häfen mit 2,2 Mrd. DM doppelt
soviel aus wie 1970. Die Ausgaben für Luft-
fahrt (0,4 Mrd. DM) wurden im gleichen Zeit-
raum um 51,6 t, die für das sonstige Verkehrs-
und Nachrichtenwesen (1,2 Mrd. DM) um 73,8 t
erhöht.

Mit 7r1 Mrd. DM wurde auch im Jahr 1976 der
größte Anteil der gesamten öffentlichen Stra-
ßenausgaben für Gemeindestraßen verwendet.
Dieser Betrag lag im Berichtsjahr allerdings
um 0r7 t unter dem Niveau von 1975, Rtickläu-
fig waren auch die fast ausschließIich vom
Bund getragenen Ausgaben für Bundesautobahnen
l-9,2 * auf 3,6 Mrd. DM) sowie die Aufhrendungen
der Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände für
Kreisstraßen (-19,6 I auf 0,9 Mrd. DM). Die
Ausgaben für Bundes- und Landesstraßen erhöh-
ten slch dagegen 1976 gegenüber 1975 um 3,8 I
auf 4,'l Mrd. DM.

V,lle dle Analyse der Ausgaben nach Arten zeigt,
sind vor allem die Ausgaben für Baumaßnahmen
von besonderem Gewicht; ihr Anteil an den ge-
sErmten öffentllchen Aufwendungen für Verkehr
und Nachrichtenwesen belief sich 1m Rechnungs-
jahr 1976 auf 55,5 S. Mit 12,8 Mrd. DI{ waren
dle Bauausgaben allerdings 5r9 t niedriger als
1975. Für den Straßenbau allein wurden im Be-
richtsjahr 12,0 Mrd. DM aufgewendet. Im Gegen-
satz zu den Bauinvestitionen haben sich die
laufenden Ausgaben um 2,4 I auf 618 Mrd. DM

erhöht, darunter die Personalausgaben um 2r8 I
auf 3,0 Mrd. DM.

Der überwiegende Teil der Ausgaben der öffent-
lichen Haushalte für Verkehr und Nachrichten-
wesen wurde 1 975 aus allgemeinen Deckungsmit-
teln des Gesamthaushaltes finanziert. Nur die
Gemelnden und Gemeindeverbände konnten in nen-
nenswertem Umfang spezielle Deckungsmittel ein-
setzen, die hauptsächlich aus Erschließungsbei-
trägen (flnanzstatistisch als fnvestitlonszu-
schüsse von anderen Bereichen ausgewiesen) und
daneben aus Parkgebühren, Bußgeldern für Ord-
nungswidrigkeiten und ähnlichem bestehen. Sle
waren 1976 mit insgesamt 1,9 Mrd. DM um 8r3 t
höher als im Vorjahr und deckten fast zwel
Fünftel der kommunalen Ausgaben filr Verkehr
und Nachrichtenwesen.

Die zeitlich, funktlonal und nach Arten unter-
schiedliche Verbuchung der über die Länder-
haushalte fließenden Bundesmittel hat auch
19'76 zu Differenzen im Nachvreis des Zahlungs-
verkehrs zwischen den Gebietskörperschaften
geführt. Die Ausgaben überstiegen daher die
Einnahmen um insgesamt 0,7 Mrd. DI4 (Saldo des
Zahlungsverkehrs ) .

4.2 Einzelhaushalte

Auch 1976 trug der Bund mlt 11,6 Mrd. DM rund
die Hälfte al1er öffentlichen Ausgaben für Ver-
kehr und Nachrichten$resen. Gegenüber dem Vor-
jahr sind die Bundesausgaben insgesamt zwar
fast unverändert geblieben (-0,4 t), ln den
einzelnen Aufgabenbereichen verlief die Ent-
wicklung allerdings sehr unterschiedlich. V,Iäh-
rend der Bund für Straßen 1975 mit 7,1 Mrd. DM

noch geringfügig mehr ausgab als im Vorjahr,
reduzierte er seine Aufwendungen für den Schle-
nenverkehr um 14,7 * auf 1r4 Mrd. DM und ftir
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wasserstraBen und Häfen um 2r5 I auf 116 Mrd.
DM. fn den Vorjahren waren die Ausgaben ftlr
dllese Bereiche noch ständig ausgeweitet worden
Bel den Straßen gingen die Aufwendungen ffir
Buhdesautobahnen, dle mit 3,5 Mrd. DM den be-
deutendsten Ausgabeposten blldeten, gegenilber
.:1975 um 8,1 * zurück, dle Ausgaben für Bundes-
und Landesstraßen stiegen dagegen um 4r9 t auf
2,2 Mrö,. DM. Die Bundesausgaben für Gemeinde-
straßen beltefen sich auf 1,3 Mrd. DM und wa-
ren damlt um 27,0 I höher als lm !'orjahr. Die-
ser überdurchschnittltche Zuwachs beruht zum

einen auf stark gestiegenen Finanzhilfen für
den kommunalen Straßenbau und zum anderen auf
erhöhten Zuwendungen für die in der Baulast
der Kolununen befindlichen Buntlesfernstraßen
und Kreuzungsmaßnahmen nach dem Eisenbahn-
kreuzungsgesetz .

Dle Ausgaben der Länder für Verkehr und Nach-
richtenwesen lagen 1976 um 514 t niedriger aIs
im Vorjahr. Von den Auf\^rendungen in Höhe von
insgesamt 5,4 Mrd. DM wurden 1976 5,1 Mrd. DM

filr straßen ausgegeben (7,1 t weniger als im

Vorjahr). Dabel slnd die Aufwendungen f,tlr Bun-
des- und Landesstraßen um 3r2 t auf 2r2 Mrd.
DM, die für Gemeindestraßen um 7,O I auf 1r7
M!d. DM und die ftir Kreisstraßen um 23,4 *
auf o,5 Mrd. DM gesunken. Ftlr wasserstraßen
und Häfen wandten dle Länder 1976 o,5 Mrd.
DM (+ 7,3 t), für den Schienenverkehr knapp
O',7 Mrd. DM (- 7,2 t) auf .

Die Gemeinden und Gemelndeverbände brachten
1976 4,9 Mrd. DM an Ausgaben für Verkehr und
Nachrlchten$resen auf, die ausschließlich für
Straßen aufgewendet wurden. Unter Berücksich-
tigung der zuweisungen von Bund und Ländern
ergaben sich unmittelbare Ausgaben der Gemein-
den l-n Höhe von 9,0 Mrd. DM. Damit belief sich
thr Anteil an den gesamten öffentlichen Aus-
gaben ftir Straßen auf tlber 50 E. Gegenilber dem_

Vorjahr sind die kommunalen Ausgaben filr Stra-
ßen - vor allem die Straßenbauinvestitionen -
trotz beträchtlich erhöhter Bundeszuwendungen
um 1,8 I zurückgegangen. Mit 4,1 lilrd. DI"I ent-
fiel der größte Teil der kommunalen Aufwen-
dungen auf Gemeindestraßen.

-24-

,)



nhalt des Tabellenteils

1 zusammenfassende Ubersichten

Ausgaben der öffentlichen Haushalte filr Verkehr und Nachr
1968 bls 1976 nach Aufgabenbereichen

1.1 ichtenwesen

Selte

26

27

28

1.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für Verkehr und Nachrichtenvle
1975 und 1976 nach Körperschaftsgruppen und Aufgabenbereichen ..

sen

1.3 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für Verkehr und Nachrichtenwesen
1975 und 1976 nach Aufgabenbereichen und Ausgabearten .

1 .4 Ausgaben ,

1975 und
der Länder und cemeinden/cv. für Verkehr und Nachrl-chtenwesen

2

Veröffentl . -
TabelIe

Nr.

1976 nach Aufgabenberelchen .

Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte 1976 nach Aufgabenbereichen und
ausgewähIten Ausgabe-/Einnahmearten

3c)

5001

5002

5003

5004

5005

5006

5007

5008
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Rundfunkanstalten und Fernsehen ...
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'I zuaamenfaBBende Überaichten
1.1 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für verkehr üal Nachrichtenwe8en

nach Aufgabenbereichen

Jahr
Sonatlgea ver-

kehra- und
Nachr lchtenweaen

1968 ...
1969 ...
r970 ...
1971 ...
1972 ...
r973 ..,
19711 )..
1s7Pt .,
1975 ...
1976 ...

197411 ..
197421 . .
1975 ...
1976 ...

258,6
432,3
709.5
949.2
464,7
8t8,9
975.2
975.2
047 ,8
233,2

2,O
2,8
1,0
t,8
4,2
3,8
4,1
4,3
4.4
5,3

13 117,9
15 288,9
r7 585i3
1 9 850,6
20 407,O
21 645.9
24 062,4
23 012.3
23 655,8
23 09r,0

11 281,1
13 036,1
l4 891,6
15 347.6
16 623,5
17 324,3
1A 741.2
17 ,690.1
11 562.7
17 152,7

T{iII. DIiI

943,6
976,3
117,2
300 ,9
437 ,3
162.6
965, r

965. r

208 ,6
202.6

495 ,9
583 ,0
570,5
991,1

1 453,6
1 514,9
I 887,8
I 887,8
2 314,2
2 O52,9

138,7
261 ,2
296,5
358,8
427 ,9
425,4
490,5
490,5
502,6
449.6

218 .0 3

251 .29
246,06
323 ,86
337,37
349,3',|
38 7,8 5

37O,92
38 2, s8
375,38

1 5,68
15,05
18 ,17
21,22
23 .31
23.60
31,51
31 t67
35,12
35,8 l

4.24
9.58
9,24

14,59
23,57
26 ,06
30 .,13
30.43
37.75
33.31

2.31
4.29
4,A2
5,85
6,94
6,85
7.91
7 ,91
8.13
7,31

,t ,30
7 .11

11,5{
t5,49
t1to2
13,22
15,77
15,77
t5,95
20,05

187,50
21 4 ,26
242,24
266.7 1

269 ,54
279 ,51
302,08
245 ,15
254.04
218.45

Dtt je Einwohner

Antelle der Aufgabenbereiche in t

1967 = 100

197{ = '100

1968 ..
t969 ..
r970 ..
1971 ..
1972 ..
1973 ..
197411.
197421 .

1975 ..
1976 ..

1 959
I 970
1971
1972
197 3

197 4

100
r00
100
100
100
100
r00
100
100
100

8 5,0
85,3
8417
82,4
79 .9
80,0
77,9
75,9
74,2
71 .3

4

9

3,8
3.8
3,2
4,5

1

1

7

I
1

0

1

I
9

,8

,5

,0
,5
,s

,9
,9

121
t39
t57
164
171
r90

120
137
150
153
t59
172

104
rl9
't3I
't53
'ts6

209

121
I l9
't86

303
336
393

't9 3

220
266
317
3t5
363

119
293
393
358
339
105

I 975
1 916

103
100

99
97

112
112

124
r09

102
92

107
126

'l) Hinslchtlich Hethode und BerichtEkrels den vorjahren angepaßt

Inagesmt
St raßen
e inschl.

VeBaltung
Was6erst raßen

,und Häfen ein-
schl. Vefraltung

sch ienen-
verkehr Luft fahrt

-26-
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1 zuaamenfa6aende Ubersichten
1.2 Ausgaben der öffentlichen Hau6halte für verkehr und Nachrichtenweaen

nach Körperschaftsgruppen und Aufgabenberelchen

Au fgäbenbeEelch

Str!ßen einschl. verwqltung

wa6Berstraßen und Eäfen einschl. ver-@
schlenenverkehr

Luftfahrt

SonEtige6 verkehr§- und Nachrichten-
rgn ......'

Ins9es mt

Straßen elnschl. verwlltung

Bundeaautobahnen .....,..

Bundea- und Ländeastraßen

Rre i66traßen

VeEaltung ..

SonsElges ...

Waa6er6traßen und Häfen einschl. ver-.-
Sch ienenverkehr

Luftfahrt ..

sonstiges Verkehrs- und Nachrichtenwesen

I 047i8
1 233,2

23 555,8
23 09t,0

992,3
1 211,7

1 1 685,3
l1 6il{.0

6{,8
74,6

55.1
2t,5

6 463,2
6 422.0

5 037,,1
il 9ils,0

5,2
5,1

rri1l. Dr.{

Zveck-
verbände

5.2
5,4

Bundesautobahnen ....,..,

Eundea- und Landeagtraßen

Kre laatraßen

Gene indest raßen

Veilaltung

Sona t lgeE

197 5

197 6

1975
1976

197 5

1916

1975

197 6

197 5

197 6

197 5

191 6

1 975
1 916

197 5

l9 76

r975
1976

I 975
197 6

2OA,6
202,6

334 ,2
0s2.9

5O2,6
119,6

646 ,5
606, I

s93,3
358, I
157 .5
{02,8

+ il,o

+ {.0

+ 6.8

+ 6,2

+ 6.2

486 ,4
522,0

{5,0
{5,9

17 562,7
17 152,7

3 914,6
3 556,3

4 544,5
4 711,1

I 101,0
885,0

7 218 t1
7 165,6

632.3
629.2

152.2
199 ,8

6 99s.1
7 .064 ,7
3 831,1
3 519.7

2 1O7,0
2 211,2

524,5
137.6

83,{
36, 6

299,3
224 .S

629.5
4A2,0

857,s
725.3

532,3
628.2

26,4
31 ,6

r3s,1
2gt ,7
471 ,5
{03,0

I 323t6
,l 116,5

s 037.i!
4 945,0

+
0,0
0.0

't 035,8
1 315,2

21 .1
t8,6

5, I
5,1

0,0

75
74

10,1, I
1 41,7

100i0
100,0

t00,0
t00.0

747.8
691,1

't975

197 6

191 5

l9 76

Anteile der Aufgrbenbereiche in t

197 5
197 6

1975
1976

I 975
't97 6

1 915
197 6

1975
19 76

197s
197 6

I 975
1976

191 s
197 6

I 975
191 6

1975
197 6

197 5

197 6

1975
197 6

74,2
14 ,3

16,5
15 ,4

19 ,2
20 ,4

4,7
3.8

30 .5
3t,0

2,.7
2,1
o,6
0,9

80, 6
80 ,0

1,2
0,6

33,5
34, 5

9,2
7,5

27 ,1
26.9

9,2
9,8
0,4
0,5

59
60

32,4
30,2

18,0
19.0

8

11.

2,1
5,1

9,4
8,1

I5,8
s3,2

0,0
0,0

98, 1

t 00,0

o,2 2,1
2,9

0,0
0

9,3
9.5

9,9
8,9

2,1
1,9

4'4
5,3

100
't00

11 ,1
13,8

13r5
11.7

3,9
3,5

8,5
10,4

100
100

7,1
8, ',l

10,9
10,8

0,7
o,7

0.8
o,3

100
100

116 ,7
100,0

+ 10,5

Länder Genein-
den,/cv.Jahr Ins9esmt Bund EP-Sonder-

vern@en

Insgesmt
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I zuaamenfaaaendc
1.3 Auagaben der öffentllchen HauEhalte filr Verkehr

Lfd
Straßcn

Mi 11

6,4

I
2

3 Unterhattung von unbeeegllchen vemöqen. 1975
4 lgla

PersonäläuagatEn ..

9 Baufraßnahnen

EHerb von unb€veglichen und beueq-
llchen vernögen

't2_

2 472,1
2 951,4

1 718,4
1 759.0

712 ,9
738.9

1 249,O
1 343,6

26,2
32.9

Bundes- und
LandeaEtraBen

I 905,9
1 960.8

{0 ,3
40,4

473.9
307,4

1 532.7
1 561,9

226.2
254 .9

441 ,3
461.4

457,1
471.6

11,5
5,9

67 ,8
85, I

2..5

Nr.

10

il

l3

tl

't975
197 6

.. I 975
1976

1975
197 6

t 915
1975

1975
1 975

191 5

19 75

1975
1976

1973
l9 76

. 1975
19 76

1915
1976

1 975
197 6

I 975
't9?6

I 975
191 6

1 975
I 976

ÜbrtEer laufender sachaufwand ..

Llufende zahlungen an andere Bereiche .'. 1975
' 1976

0.
0,

vemögensübertragungen
andere Berelche. Bete

und Darlehen an
lligungen ......

r3 513,3
12 A12.2

12 740,7
12 O19,5

3 115.8
2 709,2

3 741.1
3 662.9

1 194,2
1 392,4

1 246,1
I 291.6

380,2
366 ,7

379 .7
398 , 'l

42.1
93,8

1 468,6
1 383.2

15
l6

11
18

19
20

21

22

23
24

saldo de8 zahlunqaverkehra

Insgesmt.

Person!l !uBgaben

Laufende zahlungen an andere Bereiche

B!umaßn!hmen

Bfferb von unbeeeqllchen und beweg-
l ichen vemttgen

vernöqenaübertragungen und Drrlehen an
andere Berelche, Betelllqungen ......

satdo dea zahlunqsverkehrg

+ 129,3
+ 292.4

- 139,9
- 117,7

+ 568,7
+ 41217

23 655,8
21 O91.0

3 9l{.6
3 556.3

{ 54{,5
4 7',11.7

17 562.7
t7 't52,7

- 587, I

- 709,9

0.{
0,4

5,8

0,0

4,0
1,1

10,'l
10,8

a2,3
77.6

8,4

Anteile aler AUE

12 ,1
12.8

10 .9
tl,4

Unterhaltung von unbeweglichem vemögen. 1975
'1916

ÜbrIEer taufender sachaufwänd

7,1

0.1
0,2

s7,5
55,5

72,5
10,1

9,8
9,8

0.3
0,2

1,5
1,8

0,1
0,1

1

I7,6

3,0
3,2

2.6
2,7

0.56,2
6,0

2,5
3,1

23
25

27
28

29

30

31

32

33
3il

35
36

5,4
5,8 0,0

19.6
76,2

5

6

1,1
1,5

9,7
t0,3 8

0

00,5

2,4 + 12.5
+ 9.7* 1,5

zugmnen Bundea-
autobahnen

I nages antJahrAuagabeart

Insqesilt 1975
't976

100
100

-28-
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Übers ichten
und Nachrichtenyegen nach Aufgäbenbereichen und Ausgabearten

ein6chl. Verwalcung I Lfd
Nr

DM

250,0
248.4

639,3
657 .5

497 ,6
500,2

5,8
6,5

711 ,3
727,',|

17 t3
18,8

183,4
194.7

29 .1
32,9

220.9
237 .6

7 4.6
59 ,5

53,2
48 .7

6 9,8
8 0,3

3,1
4,1

t7 ,1
17 ,2

0,2
0,3

118,3
123.6

0,1
0,5

0.5
0.8

3,9
1,9

126.1
125,6

56,0
59 ,5

558,8
449 ,3

124,4
92,5

25 .2
13,0

73,6
76,7

,3
.3

0

.0

135,5
1 40,0

7 5,1
58,0

r3,3
19,0

535.2
753,8

157,9
159,4

68s,9
663'il '|

2

4

34,3
15,0

32.2
33.0

8.8

1,6

7
8

942,9
871,3

4 756,7
4 528,4

1O1,7
't03,1

42.6
1 44,7

766,3
698.8

91 .2
a6 t7

378 ,3
419,9

6,0 10.7
19,1

44 ,7
30,5

1,9
1,4

55 .5
64 ,6

9,1
22,6

38s,0
445,1

+ 375.6
+ 519,5

- 453,3
- 577,O

+ 29,1
+ 65,2

't3,7
11.1

- 975.4
- 979,6

10

21 .2
7,6

11,3
10.0

1t
t2

13
14

15
15

17

l8

19

20

21

22

23
24

25
26

27
28

29
30

33
34

+ 49

775,5
615.5

211 .5
209 .7

2,3
o,6

2t,6
l'0

1 047,5
1 233.2

1 ',t01.0

885,0
7 218,1
7 165,6

532,3
628.2

152.2
199,8

2 208,6
2 202.6

2 334,2
2 052,9

502.6
449 ,6

+ 39.7

9

gabearten in t

22
28

7

1

a,9 78,7
9,2 79,6

3.8
3,3

0,0
0.0

27 ,o
31,1

14.3
18.0

9,5
9.3

2,6
3,7

0,
0,

,1
,2

,20 8.3 0.0
0,0

3,1
3,3

0,2
0,2

,3

35,0
24,4

3,2
3.6

0

0 27 ,9
5,3
1,8

85.5
98.5

65.9
63 t2

't6,1
16 ,4

8.3
9.8

0,2
0,2

+ 34,1
+ 58.1

0.0
0,0

1,5
2,4

0,9
0,6

1,0
9,6

6,3
't9,1
32,6

54,3
12.4

34 ,7
31 tl

6,1
11,3

11.4
20 ,2 30,0

0,6
0,5

24 .4
21 ,9

5l,l
5l,l

0,3
o,2

5.o
2,9

7,O

0.0
0,1

14,9
12 ,9

2,6
0,5

20,2
17,0

0

24 ,s
20 t6

4,2

,0
,A

,2
.9

.9
,9

.6

1

+7+

+

41 ,8
47 ,1

0.5
0,1

31

32

35
36

r00
100

loo
100

100
r00

100
r00

+

r00
r 00
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100
100

100
100

't00
100

1

2

.1

.1

7

4

1,0
1,5

11 ,4
9,4

5,3
8,'l

!lasserstraßen
und Häfen

einschl. Ver-
waI tung

sch ienen-
verkehr Luftfahrt

Sonat iges
verkehrE- und
Nachr ichten-
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1 Zusamenfasaende
1.4 Auagaben der Länder und ceneinden/Gv. für

Straßen

NT
Lfd

9

10

tl
t2

schleswig-Hol6tein ..

3 Niederaachsen .

5 Nordrhein-westfalen

Bundeg- und
Landesstraßen

56.4
71 ,8

10,9
12,2

241 .3
224,7

444.4
404,8

409,1
371,8

1 270,8
1 265,6

2 939 t3
2 806,7

2 481 t3
2 331,0

1 101.3
1 040,0

724,0
704.0

7 00,5
685,5

1 e22,4
11 558,0

2 210.O
2 315,7

2 216,1
2 244,4

't89.9
177,6

180,2
r65.5

1,9
1,8

546 t5
410,6

123.7
98.2

9 8,4
73,1

323 ,4
334,1

3o 8,8
117 .3

1,6
35,3

1 I 900,5
11 367,O

10 555,9
10 082,5

83.4
36 ,6

1 975
197 6

1975
1976

I 975
191 6

197 5

197 6

1975
197 6

1975
1916

1 975
197 6

1 975
1976

197 5

197 6

1915
1976

1915
I 976

197 5

197 6

.1975
197 6

. 1975
1976

1975
197 6

1975
1976

1 975
1916

1975
1976

1975
197 6

1975
1916

1975
191 6

1915
19't 6

,l975

1976

1 965.8
1 809,5

987 ,9
953,3

237 ,3
214,9

I 54,98
1 41 t64

198,15
181,53

7 46,0
800.8

2 431.4
2 506,5

Dü je

2s.1O
27,79

31,27
31 .64

43,43
46,06

46,0 9

39,62

53,6 8

5 s,15

49.46
52.64

3S t34
38.24

44,99
33,03

5 ,27
9.02

1,56
0.55

uill

Ein

123,9
061,3

7 HeE6en .. 0,0
0,0

256,4
219,5

20 ,7
19.6

197,4
239.3

0.0
0,0

454.9
481,2

13,5
16,0

415,2
41 3,4

38.0
22.3

9,1
15,4

I

l3
t4

15

l5

R-tre in l and-Pf aI z

Baden-württemberg .

Bayern.

saarland

Hamburg

Brenen.

BeEIin (We6t)

Länder und Geneinden/Gv. inagesilt

Schleaw ig-HoIste in

N ieder6achaen

Nordrhe in-Westfalen

He§sen.

Rheinland-Pfalz

Baden-württemberg

Bayern

saaEland

ganburg .......

Bremen

BerIin (west)

49
36

17

18

19

20

21

22

0

+

23
24

25
26

2B

29
30

31

32

33
34

35
36

37
38

39
il0

41

42

43
44

45
16

47
48

172,1 4

155,?0

17 5 ,24
17 5 .O7

17 t,11
164,23

191 ,95
1e7 ,7 2

196,57
192,55

211,5s
194,1 2

209,60
21 4 .42

172,60
1 62 ,50

315,65
240 .49

11 1 ,54
1 37 .65

1 51 .38
169,88

192,46
184,19

1 58 ,32
143,93

1.50
1 ,69

1 44 ,45
136.39

177,57
11 2.01

0,00
0.00

190,48
18?,51

s.63
s,36

0,00
0,00

204,63
2O7 ,42

1 ,25
1,48

163,18
151,52

1,73
1,65

137,49
125 t8'l

136.46
102.15

'ts4,09
161,14

+

+

+

22,02
1 3,06

0.80
11 .9s

1,3s
0,59

Bundeg-
autobahnen

Land Jahr Ins9esilt
zusmnen

Länder und Gemeinden/Gv. insgesilt 1975
191 6

-30-

170.88
163,91

19.t2
40115

tl

+



Überalchten
Verkehr und NachrichtenueEen nach Aufgabenberelchen

elnachl. verxaltung

Xre lEEtraßen

Dtt

Lfd
NT

I0,6
{5,8

273,7
254,5

198,3
33 ,8

89 .8
86 ,0

92,2
113.8

134,2
95.3

201 ,2
218,3

27 .9
25 ,5

209,0
192,5

48, 1

51,4
tg,5
23,6

'15,9

7,9
5,r
9,r

.3
,3

,0
,0

,0
.5

.1

.2

525.5
it89, 5

59,5
59 ,3

0,s
0.8

12 ,9
13 .2

111 ,2
125,8

5,0
1,8

't3,1
15,3

r 00,2
71,8

1O.2
10.4

0,3
0.9

30
70

1 496,5
I 437,6

40,o
58 ,0

43.2
41 ,B

399,{
411,1

489,5
489 ,9

132.9
t38,5

19,3
19 ,5

332.1
252,4

52 t9
53,1

5,2
7,4

'I 101,5
957 ,5

110.2
93,0

r 489.9
I '188,0

83,5
8 6,9

13 ,7
1l,l

21 ,6
31 .0

20,4
22,5

a7,g
127.2

9.6
21,7

36,0
54.5

I il,0
t3.6

1,6
1,7

2,7
2,2

5,6
6,0

0.2
0,2

11,9
I 5,0

3,0
3,3

55, {
21 .5

o, 'l3
0,il6

0,12
0,12

0,6 9

0,25
0,0 0

0,0 0

3

5

17.1
8.9

4.6

41,44
14.70

12,09
11 ,28

0,8
0,2

34,5
0,1

1.2
1,0

9
10

86
83

3,0
5,0

tt
12

't3

1{

t5
16

t7
't8

150.2
136,6

39 ,5
3A,2

13 ,O
49 ,8

20 ,5
20.9 2,2

13.0
9.3

228.1
267 ,5

70.7
11.9

l't,6
1 3.1

6 191 t2
5 84{.9

632,3
628 .2

232,5
220.9

76.7
25,1

0,0
0.0

3

0

3 0

0

l9
20

:
|101,0

88 5,0

vohner

3',| .19
18,12

37,74
36 .59

11,54
1 .9q

16,14
15,52

25 .O7
31,12

14,59
10,{3

18.8s
20 ,21

2s,36
24,25

80.88
71.56

7 2,46
67,71

47,12
84 .12

a7 ,94
s8.43

90,31
59,03

119,77
10i1,83

I 31 .57
117,18

79,17
7 6,40

87,03
80,01

lot,24
59 .80

113,82
't35 .05

99 ,97
95,02

14,62
1 9,90

4,20
8.20

0.03
0,05

23 ,89
25.00

't4,38
14 t52

I I,98
10,18

7,72
s,0s

12 ,15
12 ,9O

22 t94
22,37

24,43
29,30

35,28
16 .56

1O ,23
10.21

1 ,97
3,52

1 t1A
1,83

2,33
3,39

3.47
3.52

1,41
2 t02

2,35
3,39

0,89
2,01

t,09
3 ,29

o ,21
1,41

5,13
3,0I

5 ,19
6 ,65

2,1 1

2 ,95

3,7

r30,s
18t.3

486,4
522.O

747.4
691 ,1

45,0
46 ,9

7,16
9 t14

5,15
3,06

15,33
17,40

4.25
9.78

2,51
2,80

23.25
24,05

o,23
o ,27

18.0'l
13,50

1,83
1.88

1,44
2 t3O

{,55
2,43

0,08
0,25

2,22
2,46

9,55
13,93

o,17
0,19

3.32
5.05

1 .29
1t26

4,9
7,2

o,7a
0,9 0

0,25
0,20

0,00
0,0 0

O ,12
0,0 9

0 .31

0,22
0.05

3.7 5

0,0 t

0,11
0.09

21

22

23
2t

25
25

27
28

29
30

3l
32

33
3{

35
36

2.73
4 ,57

134 ,7 1

1 29 ,38

I ,00
0 ,91

5,0 9

5,4 9

31
38

,ll
42

39
{0

+

18,03
13,04

0,28
0.28

1,05
1,12

2,30
'I ,88

2,45
3,6 6

7 .87
I.'19

t6,50
2t ,03

0,28
0,28

,13

44

45
,15

,50
,54

Gene inde-
a traßen Verwaltung Sonst iges

Wasaeratraßen
und Häfen

einachl. Ver-
ual t ung

sch ienen-
ve rkehr Lu ftfahrt

Son6t lges
verkehra- und
NaehE lch ten-

9eaeD

17.81
14,39

-31 -

0.73
0,76

0,90
0,35

47
{8

I 3

I

5,3
8.4

7

I

2,1
2,6

+
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112
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121
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13
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112
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213
22
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21

2 951
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I 5E6
119

1 758
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1 171
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